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Vorgezogener
Redaktionsschluss

In KW 43 wird der 
Redaktionsschluss auf 

Montag, 19.10.2026, 12.00 Uhr 
vorverlegt.

Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Bitte beachten.

i
Bürgerbüro Auenstein 

nicht besetzt
vom 26.10.2026 bis einschließlich 

02.11.2026.

In dringenden Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an das 

Bürgerbüro Ilsfeld.

Veranstalter: BDS Schozachtal e.V.

Verkaufsoffener Sonntag  
in Ilsfeld am 18.10.2026

von 12 bis 17 Uhr

Alle teilnehmenden Betriebe finden Sie auf 

WWW.ILSFELDER-UNTERNEHMEN.DE

und im Innenteil dieser Ausgabe
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E X P E D I T I O N  Z U
D E N  P I N G U I N E N

DO., 22. OKTOBER 
1 9 : 0 0  U H R

E I N T R I T T  1 2  €

Vortrag in der Markthalle

auch vegetarische Alternative

I N K L U S I V E  1  E S S E N  V O N
M E T Z G E R E I  H Ä F E L E

K A R T E N  I N  D E R  M E D I O T H E K
E R H Ä L T L I C H

Martina und Thomas
Müller aus Ilsfeld
nehmen das Publikum
mit zu einer der
faszinierendsten
Regionen unserer Erde.
Mit beeindruckenden
Bildern und Videos
werden Falklandinseln
und Patagonien sowie
deren Bewohner
lebendig.
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Steckerlfischfiasko 
 

Eberhofer im Neubau, Birkenberger im Saustall 
und Susi (fast) im Bürgermeisteramt – und als 
wäre das Chaos Niederkaltenkirchen nicht 
schon perfekt, geht auch noch die Oma auf Kur! 
Als der örtliche „Steckerlfischkönig“ plötzlich 
mausetot auf dem neu errichteten Golfplatz liegt, 
macht Franz sich gemeinsam mit Rudi 
Birkenberger an die Ermittlungen. Prompt 
geraten die beiden Spezln in eine 
ausgewachsene Familienfehde zweier 
Volksfestclans. „Romeo und Julia“ in 
Niederbayern! 
 
„Dieser Eberhofer ist ein wunderbarer 
Schmarrn“ (Süddeutsche)                                                                                          
                                                                             
Regie: Ed Herzog 
 

 

  

 

 

Montag, 02. November 2026 

Eintritt: 6,- € 
 

Die Gemeinde Ilsfeld sucht zum Ausbildungsbeginn 
1.9.2027 Auszubildende für den Beruf 

Verwaltungsfachangestellte 
(m/w/d) 

Die Ausbildung dauert 3 Jahre und endet mit der Prü-
fung an der Verwaltungsschule. Unter bestimmten Vo-
raussetzungen ist eine Lehrzeitverkürzung möglich. 

Der Ausbildungsberuf ist vorwiegend für Bewer-
ber mit Realschulabschluss oder gleichwertigem Ab-
schluss gedacht. Es besteht die Möglichkeit berufsbe-
gleitend die Fachhochschulreife zu erwerben. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften und Lichtbild an das Bürgermeisteramt 
Ilsfeld, Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld oder per Mail an 
bewerbungen@ilsfeld.de

Nähere Auskünfte erhalten Sie von der Personalver-
waltung unter der Telefonnummer 07062/9042-21 
(Frau Frank). 

Infos über unsere Gemeinde unter www.ilsfeld.de. 
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Ilsfeld, die am Dienstag, 20. Oktober 2026 um 
19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Ilsfeld mit folgen-
den Tagesordnungspunkten stattfindet:
Öffentlich:
1.	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Fortschreibung des Lärmaktionsplans, 
	 Hier: Feststellung des Entwurfs und Beschlussfassung über 

die weiteren Verfahrensschritte
4.	 Ertüchtigung/Umbau der Mischwasserbehandlungsanlagen 

-Regenüberlaufbecken (RÜB) und Regenüberläufe (RÜ) der 
Gemeinde Ilsfeld und Ausstattung mit EMSR Technik

	 Ergebnis der Bestandsaufnahme
	 Baubeschluss
	 Beauftragung weiterer Planungsleistungen
5.	 Umbau Knotenpunkt L 1100 / L 1102 sowie L 1102 / K 2086 

Umgestaltung Knotenpunkt L 1100 / Porschestraße / Rampe 
AS Ilsfeld West

	 Hier: Kenntnisnahme Abrechnungsstand
-	 Sanierung der Porschestraße
-	 Herstellung einer Zonenverbindungsleitung, Wasserver-

sorgung Ilsfeld-Auenstein
-	 Erneuerung der Wasserleitung in der Hauptstraße in Au-

enstein (WSAHA 017 bis WASHA 010)
6.	 Wasserversorgung
	 Hier: Beschaffung von Wasserzählern für das Jahr 2027 und 

Stichprobenzählern für 2028, Ermächtigung zur Beauftragung
7.	 Annahme von Spenden
8.	 Informationen und Bekanntgaben
9.	 Anfragen
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Beratungsun-
terlagen können am Tag der Sitzung im Zimmer 2, Rathaus Ilsfeld 
oder online auf der Homepage der Gemeinde www.ilsfeld.de ein-
gesehen werden.

Ilsfeld aktuell

Zähleraustausch: Kein Handlungsbedarf für Verbraucher 
Aktuell erhalten zahlreiche Kunden in Teilen des Netzgebietes der 
Syna GmbH Schreiben wettbewerblicher Messstellenbetreiber 
zum Einbau intelligenter Messsysteme (Smart Meter). Oftmals 
wird dabei durch die DMG Deutsche Messwesen GmbH mittels 
Postwurfsendungen geworben. 
Die Syna GmbH weist darauf hin, dass diese Unternehmen eigen-
ständig und nicht im Auftrag der Syna tätig sind. Diese wettbe-
werblichen Messstellenbetreiber übernehmen bei Beauftragung 
durch den Verbraucher den Einbau und Betrieb des Zählers. Die 
Kosten hängen dann vom jeweiligen Vertrag ab. Die Syna ist der 
grundzuständige Messstellenbetreiber innerhalb des Netzgebie-
tes und ist an gesetzlich geregelte Preisobergrenzen gebunden. 

Tatsächlich besteht in der Regel kein unmittelbarer Handlungs-
bedarf. Intelligente Messsysteme sind insbesondere bei einem 
Jahresstromverbrauch über 6.000 kWh, Erzeugungsanlagen über 
7 kW sowie Anschlüssen mit einer Vereinbarung nach § 14a EnWG 
Pflicht. In allen anderen Fällen werden bestehende Stromzähler 
bis spätestens 2032 schrittweise durch moderne Messeinrichtun-
gen ersetzt. Verbraucher müssen 
nicht selbst tätig werden. Den gesetzlich vorgeschriebenen Aus-
tausch übernimmt der grundzuständige Messstellenbetreiber - 
die Syna GmbH – kostenlos.  
Sofern ein Anschluss von den gesetzlichen Einbaupflichten be-
troffen ist, informiert die Syna GmbH den 
Verbraucher rechtzeitig über den bevorstehenden Einbau eines 
intelligenten Messsystems. 
Weitere Informationen: Syna Webseite.

Landratsamt Heilbronn

Landratsamt Heilbronn gehört zu Pilotkommunen
Teilnahme am Bundesprogramm „Agentic AI Hub“
Das Landratsamt Heilbronn ist eine von 38 Kommunen in Deutsch-
land, die an der zweiten Runde des Bundesprogramms „Agentic 
AI Hub“ teilnehmen. Dieses Programm des Bundesministeriums 
für Digitalisierung und Staatsmodernisierung ermöglicht insge-
samt 17 Start-up-Unternehmen, ihre jeweiligen KI-Lösungen in 
ausgewählten Pilotkommunen im Praxistest zu erproben. Um 
die Mitwirkung an dieser zweiten Programmphase hatten sich 
insgesamt knapp 400 Unternehmen und Kommunen beworben. 
Die Projektphase dauert von Anfang Oktober bis Mitte Dezember 
dieses Jahres. Ausgewählt wurden das Landratsamt Heilbronn 
sowie fünf weitere Kommunen für den Test einer KI-Software, die 
das Start-up Lexaru aus Garching bei München für den Anwen-
dungsfall „Sachbearbeitung im Aufenthaltsrecht“ entwickelt hat. 
„Ich freue mich außerordentlich, dass wir als Landratsamt Heil-
bronn den Zuschlag für diese Pilotphase bekommen haben“, sagt 
Landrat Norbert Heuser. „Damit erhalten wir die einmalige Gele-
genheit, unsere Vorreiterrolle im Bereich Digitalisierung, Automa-
tion und Künstlicher Intelligenz auszubauen und zusammen mit 
einem starken und verlässlichen Partner unsere Leistungsfähig-
keit und Effizienz als Verwaltung weiter zu steigern.“

Weniger Routinen, mehr Zeit für Fallbearbeitung
Gemeinsam mit dem auf KI-Software für Ausländerbehörden 
spezialisierten Technologieunternehmen Lexaru erproben nun 
die Ausländerbehörde und der Bereich Digitalisierung des Land-
ratsamts, wie KI-Software die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei der Bearbeitung aufenthaltsrechtlicher Anträge unterstützen 
kann. „Die Software wertet eingereichte Dokumente aus, über-
nimmt wiederkehrende Arbeitsschritte und entlastet so die Sach-
bearbeitung“, erläutert Stefan Gerhart, KI-Manager und stellver-
tretender Leiter des Sachgebiets Digitalisierung im Landratsamt. 
„Ziel ist es, dass die KI die Mitarbeitenden der Ausländerbehörde 
von Routinearbeiten entlastet und somit mehr Zeit für die eigent-
liche Fallbearbeitung frei wird.“ Wichtig dabei ist: Eine fachliche 
Entscheidung, die mit Unterstützung einer KI vorbereitet wird, 
trifft auch weiterhin immer ein Mensch. „Wir geben aufenthalts-
rechtliche Entscheidungen nicht an eine Software ab, vielmehr 
liegt auch künftig die Verantwortung für die Qualität unserer Ent-
scheidungen ausschließlich bei der Sachgebietsleitung und in 
der Folge bei der Amtsleitung“, betont Katharina Fischer, Leiterin 
des Amts für Migration und Integration.

Landratsamt geht digitale Transformation proaktiv an
Das Landratsamt Heilbronn sieht Digitalisierung als eine strate-
gische Investition in die zukünftige Handlungsfähigkeit der Ver-
waltung, in die Lebensqualität der Menschen und in die künftige 
Wettbewerbsfähigkeit des Landkreises. Neben der E-Akte als di-
gitalem Rückgrat gehören hierzu unter anderem Bausteine wie 
das Serviceportal mit dem Chatbot „HaNi“, der hausintern ent-
wickelte Postbot „KAI“, der im März 2026 den zweiten Platz des 
Staatsanzeiger Award gewann, die bereits 2023 gestartete digita-
le Kfz-Zulassung sowie die Möglichkeit, über ein „Virtuelles Amt“ 
mit dem Pflegestützpunkt in Kontakt zu treten und Dokumente 
auszufüllen.

i
Am Dienstag, 20.10. und am
Mittwoch, 21.10.2026 ist das 
Standesamt, Friedhofsamt
und die Rentenstelle wegen 

Fortbildung geschlossen.



Ilsfelder Nachrichten· 15. Oktober 2026 · Nr. 42�    |   54   |   � Ilsfelder Nachrichten · 15. Oktober 2026 · Nr. 42

Unsere Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062/9042-0
Mo., Di. 8.00 – 12.30 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062/9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Öff nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi.  geschlossen

Weitere Informationen fi nden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Ils-
feld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an 

gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis
Dr. Heike Fellger
Dr. Jürgen Röck/Dr. Petra Neugebauer, 
Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz
Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin Pelzl
Dr. Hanne Steck
Dr. Claudia Bucur
... gilt: in Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
– wenn die Arztpraxis geschlossen hat –

Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst  
Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel.-Nr. 07141/6430430 zuständig.

Ärzte
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 95030
MVZ Buderer-Group, Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 914210

Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld
Tel. 975050

Frauenarzt
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld
Tel. 9244024

Tierärzte
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein
Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062/9760930

Zahnärzte
Dr. Markus Stredicke & Kollegen MVZ 
GmbH
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld, Tel. 9797567

Oralchirurgie und Implantologie
Praxiskliniken JEGGLE ZEIDLER
Dr. Jeggle und Dr. Zeidler
im Gesundheitszentrum Ilsfeld-Auenstein
Beilsteiner Str. 33, Ilsfeld-Auenstein,
Tel. 07062/676000

Das Zahnärztehaus
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 973370

Kieferorthopädie
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
 8.00 – 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Sa., So. und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Praxis kommen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
Rufnummer für den tierärztlichen Not-
dienstring: 01805/843736

Die Patientenbesitzer werden über diese 
Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende 
Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer für 
Baden-Württemberg 0761/12012000

Hebamme
Melanie Luzens
Tel. 07062/9786807, mobil 0176/24485574
Hebamme.luzens@web.de, www.luzens.de

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächsten Tag 8.30 Uhr:
Apothekensuche: 0800/0022833 oder 
www.ak-bw.notdienst-portal.de/

Samstag, 17.10.2026
Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim
Spitzwegstr. 35, 74081 Heilbronn
Tel.: 07131 - 25 10 21

Sonntag, 18.10.2026
Fleiner Apotheke
Heilbronner Str. 10, 74223 Flein
Tel.: 07131 - 3 82 60 60

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld  Tel. 07062/9042-0
Bauhof  Tel. 07062/9042-72
Freibad Tel. 9155580
Polizei Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld  Tel. 07062/915550
Feuerwehr  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung   Tel. 07144/266211
Stromversorgung  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr.  
 Tel. 9042-49
Wasserversorgung  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr. 
 Tel. 0152/22987063
Bürgerbus  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN  Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen 
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche
Kreisjugendamt HN Tel. 07131/994352
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diakonie-
station, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminver-
einbarung unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern  Tel. 07063/9339444
Proindividuum Pflegedienst GmbH 
Ilsfeld Tel. 07062/6598660 
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathaus-
str. 8 im Rathaus Ilsfeld, Terminverein-
barung Tel. 07131/994-305
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Aus dem Standesamt

Eheschließung
07.10.2026
Steffen Waglöhner und Miriam Ariane Beigel, Ilsfeld

Auf einen Blick

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz dürfen Altersjubilä-
en ab dem 70. Geburtstag, dann jeder fünfte weitere Geburtstag 
veröffentlicht werden.
Ehejubiläen werden ab der goldenen Hochzeit veröffentlicht. 
Personen, die keine Veröffentlichung im Amtsblatt oder in der 
Heilbronner Stimme wünschen, können bei der Gemeindever-
waltung einen Sperrvermerk beantragen. Das Formular ist auf 
der Homepage unter Formulare zu finden. 
Bei Fragen gerne an Frau Grözing, Tel. 07062/9042-26 oder 
E-Mail: Ilsfelder.Nachrichten@Ilsfeld.de wenden.

Glückwünsche

Geburtstage
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern – auch den nicht 
genannten – für das neue Lebensjahr alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Wir gratulieren:
Herrn Uwe Schneider zum 85. Geburtstag
Herrn Wilhelm Friedrich Hübner zum 75. Geburtstag

Mediothek

Öffnungszeiten Mediothek
Mo.	 geschlossen
Di.	 10.00 – 19.00 Uhr (durchgehend)
Mi.	 14.30 – 18.00 Uhr
Do.	 14.30 – 18.00 Uhr
Fr.	 10.00 – 13.00 Uhr
Sa.	 10.00 – 13.00 Uhr
König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/9042-15,
E-Mail mediothek@ilsfeld.de, www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook unter 
mediothek.ilsfeld

Achtung – 
Oktober-Lesezirkus bereits HEUTE, Do., 15.10.
Bitte beachten: Der nächste Lesezirkus findet aus terminli-
chen Gründen bereits am Do., 15.10., statt, Uhrzeit wie immer 
um 16.30 und 17.00 Uhr. Dieses Mal gibt es wieder Vorstellungen 
für Große (ab 4 J.) und Kleine (ab 2 Jahren in Begleitung).

Programm beim Oktobertermin für Große: Bilderbuch „Ich 
will einen Löwen“
Finn will ein Haustier. Und er weiß auch schon welches! – Wie 
wäre es mit einem Löwen? Ob er seine Mama überzeugen kann? 
Falls nicht, hat Finn noch jede Menge anderer Vorschläge parat ...

Programm beim Oktobertermin für Kleine: „Das Rübchen“ 
als Kamishibai-Theater
Das Rübchen wächst und wächst. Großvater kann es nicht allein 
aus der Erde ziehen und holt sich Hilfe. Sogar das kleine Mäus-
chen packt mit an. Eine Fabel zum Thema Hilfsbereitschaft.
Ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen. Wir führen den Treue-

pass weiter, d. h., für jeden Besuch bekommt das Kind einen 
Stempel in den Treuepass (dieser verbleibt der einfacheren Hand-
habung wegen in der Mediothek). Wenn 5 Stempel gesammelt 
wurden, darf sich das Kind ein Pixi-Buch aussuchen.

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Die Mediothek ist wieder beim verkaufsoffenen 
Sonntag dabei – So., 18.10. von 14 bis 17 Uhr
Wie die letzten Male auch wird die Mediothek beim kommen-
den verkaufsoffenen Sonntag am 18.10. von 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet haben. Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auch mal am 
Sonntag ganz in Ruhe unser Angebot zu nutzen. Als besondere 
Aktion verkaufen wir gut erhaltene aussortierte oder gespendete 
Spiele in unserem Innenhof für 3 €/Stück.

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Vortrag in der Markthalle „Expedition zu den Pingu-
inen“ am Do., 22.10., 19.00 Uhr
An diesem Abend entführen Martina und Thomas Müller aus Ils-
feld ihr Publikum in eine der faszinierendsten Regionen unserer 
Erde. Im ersten Teil des Abends berichten sie von ihrer Reise zu 
den Falklandinseln – einer Inselwelt aus schroffen Bergen und 
weitläufigen Naturschutzgebieten. Beeindruckende Bilder und 
Videos lassen die einzigartige Flora und Fauna lebendig werden, 
darunter die überraschend zutraulichen Bewohner dieser Inseln: 
die Pinguine. Im zweiten Teil nehmen die beiden ihr Publikum 
mit auf eine Reise durch Patagonien – jenes weite, majestätische 
Land im Süden Südamerikas, geprägt von mächtigen Gebirgen, 
beeindruckenden Gletschern und einer Landschaft, die zum Ent-
decken einlädt. Vor dem Vortrag sorgt ein gemeinsames Abend-
essen für einen geselligen Auftakt. Die Speisen werden von der 
Metzgerei Häfele bereitgestellt. Zur Wahl stehen Gulaschsuppe 
mit Brötchen oder Käsespätzle mit Salat.
Anmeldung und Essensauswahl: einfach Karten (12 € inkl. Essen) 
in der Mediothek Ilsfeld holen und dabei gleich das gewählte Es-
sen für den Abend angeben.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Beim Spieleabend im Oktober ...
... am vergangenen Freitag waren über 50 kleine und große Spie-
lerinnen und Spieler in der Mediothek und verbrachten einen un-
terhaltsamen Abend in geselliger Runde! 
Das Spiel des Jahres 2026 „Dito!“ wurde mehrmals in wechselnder 
Höchstbesetzung, nämlich zu siebt, gespielt. 
Bei „Dito!“ gibt es keine falschen Antworten, aber durchaus sol-
che, die keine Punkte bringen. 
Es gilt, Begriffe aufzuschreiben, die bestenfalls auch noch von an-
deren Mitspielenden beigesteuert werden. 
Das Kinderspiel des Jahres 2026 „Die Insel der Mookies“ für Kinder 
ab 4 Jahren besticht durch seine schönen Karten und wird nur 
zu zweit gespielt. Die Kinder in der Mediothek konnten an dem 
Abend nicht genug bekommen von dem kurzweiligen Spiel.
Ob Vielspieler oder Gelegenheitsspieler, ob jung oder alt – dem 
gemeinsamen Spielspaß stand nichts im Wege: Eine große Aus-
wahl an Spielen aus dem Sortiment der Mediothek lag bereit 
– von Klassikern über Strategiespiele bis zu Würfel- und Karten-
spielen sowie einigen ausgezeichneten und empfohlenen Spie-
len des Vereins „Spiel des Jahres“: Morty Sorty, Meister Makatsu, 
Frosted Blooms, Bomb Busters, Mischwald, Azul, Hitster, Flip 7, 
Skyjo, Wilmot’s Warehouse, Mantis, Heckmeck am Bratwurmeck, 
Dragomino, Kakerlakak, Harry Potter Trivial Pursuit, Auf den We-
gen von Darwin und viele mehr. Voller Vorfreude auf den nächs-
ten Spieleabend, und einige auch mit einem frisch ausgeliehenen 
Spiel, gingen die Teilnehmenden nach Hause.
Vorschau: Die nächsten Spieleabende in diesem Jahr sind am 
Freitag, 20.11. und Dienstag, 29.12. jeweils von 18:00 Uhr bis 
22:30 Uhr. Alle, die gerne spielen, sind herzlich eingeladen.

 
� Fotos: Mediothek Ilsfeld

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:				      9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie Neckarwestheim

Freitag:	 13.30 – 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 – 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Landratsamt Heilbronn

Schadstoffsammlungen, Samstag, 24.10.2026
Am Samstag, 24.10.2026, macht das Schadstoffmobil an folgen-
den Stellen im Landkreis Heilbronn Halt:

Zeit Ort Sammelstelle
09:00 - 11:30 Sülzbach Park and Ride Wimmentaler Straße
12:00 - 13:00 Lehren-

steinsfeld
Parkplatz bei der Gemeindehalle

14:30 - 16:00 Ilsfeld Recyclinghof, Mercedesstraße

Privathaushalte können dort schadstoffhaltige Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen kostenfrei abgeben. Abfälle werden auf 
diese Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt und verwertet.
Angenommen werden u.a.:
•	 Pflanzen- und Holzschutzmittel
•	 Gifte, Säuren und Laugen
•	 Farb- und Lackreste, Verdünner
•	 Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
•	 Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden u.a.:
•	 Abfälle aus Gewerbebetrieben
•	 Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt werden. Wenn 
möglich, sollten die Originalverpackungen zur Sammelstelle mit-
gebracht werden.
Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitarbeitenden der Samm-
lung übergeben. Einfach abgestellte Abfälle können zur Gefahr 
für Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersionsfarben) gelten Be-
sonderheiten. Dispersionsfarben (keine Ölfarben und anderes) 
können von Privatanliefernden jederzeit in den Entsorgungs-
zentren/ Müllannahmestellen Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
sowie auf dem Recyclinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos abgegeben werden. 
Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste dürfen bedenken-
los in die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die Öffnungszeiten 
der Entsorgungsbetriebe und der Recyclinghöfe im Landkreis 
Heilbronn ist unter www.aw-landkreis-heilbronn.de abrufbar.

Hausmülldeponien

Öffnungszeiten Eberstadt und Schwaigern-Stetten
Beide Entsorgungszentren im Landkreis Heilbronn haben ein-
heitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:	   8.00 – 12.00 Uhr
						      13.00 – 16.15 Uhr
Samstag:				      8.00 – 13.15 UhrRegion_90x20mm

Mehr aus deiner Region
 auf NUSSBAUM.de



Ilsfelder Nachrichten· 15. Oktober 2026 · Nr. 42�    |   7

Freiwillige Feuerwehr

Feuerlöscher richtig einsetzen – Übung macht sicher!
An drei Dienstagnachmittagen im Oktober findet bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ilsfeld jeweils eine Feuerlöscherunterweisung 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Ilsfeld 
statt. Die Teilnehmer kommen aus den Tageseinrichtungen für 
Kinder und dem Gebäudemanagement.
Im theoretischen Teil werden zunächst die Gefahren eines Bran-
des sowie das richtige Verhalten im Ernstfall thematisiert. Dabei 
geht es unter anderem um das Erkennen eines Brandes, die Eva-
kuierung einer Einrichtung und den sicheren Umgang mit einem 
Feuerlöscher.
Anschließend heißt es: Selbst ausprobieren!
Nach einer Einführung in Funktion und Handhabung eines Feu-
erlöschers können alle Teilnehmenden das Gelernte praktisch 
anwenden. Es wird ein brennender Mülleimer simuliert, der an-
schließend mit einem Wasserlöscher gelöscht werden muss.
Denn im Ernstfall zählt nicht nur theoretisches Wissen: Wer den 
Umgang mit einem Feuerlöscher bereits praktisch geübt hat, 
kann im entscheidenden Moment sicherer und schneller han-
deln.
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem der SV SparkassenVer-
sicherung für die finanzielle Unterstützung unserer Löschübun-
gen. Damit fördert sie die praktische Brandschutzaufklärung und 
das ehrenamtliche Engagement der Feuerwehren.
Vielen Dank an alle Teilnehmenden für das Interesse und die en-
gagierte Mitarbeit!

 
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld

Soziale Einrichtungen

Beratung für Menschen mit (drohender) Behinderung und 
deren Angehörige
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Land-
kreis Heilbronn mit Sitz in Neuenstadt a. K. berät Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige zu Fragen rund 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe. Wir bieten Beratun-

gen in unseren Räumen in der Hauptstraße 51 in Neuenstadt a. 
K., Beratungen per Telefon und E-Mail sowie Videoberatung und 
aufsuchende Beratung an.
Für Terminvereinbarungen melden Sie sich bitte telefonisch un-
ter 07139/536888 5 oder per E-Mail:
teilhabeberatung05@eutb-thbw.de.
Die offene Sprechstunde (ohne Termin) findet montags von 12.30 
bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr statt.

Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8.00 
bis 14.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 13.00 Uhr unter Tel. 07062/973050 für Sie erreichbar. Sie 
finden uns im Erdgeschoss des Gesundheitszentrums Auenstein, 
Beilsteiner Straße 33, 74360 Ilsfeld-Auenstein. Bitte vereinbaren 
Sie vor Ihrem Besuch einen Termin mit uns.

I A V-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	 Krankheit, Alter und Behinderung,
•	 Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
•	 der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht. Ihr Ansprechpartner für die Gemein-
den Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der 
Teilorte ist Herr Jürgen Kohler.
Die Beratungszeiten sind
Dienstag und Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 07062/9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Beilsteiner Str. 33
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Leitung Sozialdienst: Kathrin Sander

Ehrenamt sucht dich
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind eine große Bereicherung für das 
Leben älterer Menschen. Sie bringen Freude, Wärme, Zuwendung 
und das Gefühl, nicht vergessen zu sein. Die Anerkennung des 
sozialen bürgerlichen Engagements ist ein zentrales Anliegen in 
der Unternehmensphilosophie der evangelischen Heimstiftung.
Wenn du mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit diese Tradition wei-
terleben lassen möchtest und Freude daran hast, Gutes zu tun, 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.
Entsprechend deiner Stärken und Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam mit dir die passende Tätigkeit finden.
Zum Beispiel: gemeinsam Zeit verbringen, Musik machen und 
gemeinsam singen, Spaziergänge in Ilsfeld
Wir freuen uns auf dich.
Das KCS-Team

Spontaner Besuch mit Saxophon sorgt für musikalische 
Freude
Musik verbindet, das wurde bei einem ganz besonderen sponta-
nen Besuch bei unseren Bewohnerinnen und Bewohnern wieder 
einmal deutlich.
Ganz spontan kam die Musikerin Kristin Szopa, die unter dem Na-
men „Koko“ als Saxophonistin auftritt, bei uns vorbei und brachte 
ihr Saxophon mit. Mit viel Freude und Leidenschaft spielte sie für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner und sorgte damit für ei-
nen rundum gelungenen musikalischen Vormittag.
Ihr Repertoire war dabei so vielseitig wie ihre Zuhörer: Von be-
kannten Schlagern und beliebten Klassikern bis hin zu peppiger 
Popmusik war für jeden Geschmack etwas dabei. Schnell sprang 
der Funke über und viele unserer Bewohner genossen die be-
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kannten Melodien sichtlich. Es wurde aufmerksam zugehört, mit-
gewippt und bei dem einen oder anderen bekannten Lied auch 
mitgesungen.
Besonders schön war, dass Kristin ihren musikalischen Besuch 
ehrenamtlich und ganz spontan möglich machte. Mit ihrem Sa-
xophon brachte sie nicht nur wunderschöne Musik, sondern vor 
allem viel Freude und Abwechslung in unseren Alltag.
Kristin ist als vielseitige Saxophonistin unterwegs und gestaltet 
unter anderem musikalische Auftritte bei Hochzeiten, Geburtsta-
gen, Firmenfeiern und anderen besonderen Anlässen. Ihr Reper-
toire reicht von Pop über Klassik bis hin zu bekannten Wunschlie-
dern. Auf ihren Social-Media-Kanälen gibt sie zudem Einblicke in 
ihre Auftritte und ihre Leidenschaft für das Saxophon.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Kristin für diesen schönen 
und ungeplanten musikalischen Besuch. Unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner waren begeistert von ihrem tollen Spiel und wir 
würden uns sehr freuen, wenn sie uns wieder einmal mit ihrem 
Saxophon besucht.
Musik, die spontan entsteht, bleibt oft besonders lange im Her-
zen.

Ehrenamtliche Mitarbeitende für unsere Cafeteria gesucht
Über uns
Unsere Cafeteria ist ein offener Treffpunkt für die Nachbar-
schaft und findet jeden Donnerstag von 14:30 bis 17:00 Uhr 
statt. Bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen entstehen 
wertvolle Begegnungen zwischen Jung und Alt. Die Cafeteria 
lebt vom Engagement der Menschen, die Zeit schenken und 
damit Gemeinschaft möglich machen.
Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Ehrenamtliche Mitarbeitende, die Lust 
haben, unser Team bei der Bewirtung zu unterstützen. Die 
Aufgaben sind abwechslungsreich und reichen von der Vorbe-
reitung von Kaffee und Kuchen über das Servieren bis hin zu 
freundlichen Gesprächen mit den Gästen. Vorerfahrung ist will-
kommen, aber nicht erforderlich — Offenheit, Zuverlässigkeit 
und Freude am Umgang mit Menschen sind das Wichtigste.
Was wir bieten
•	 Ein herzliches, kleines Team und eine angenehme Ar-

beitsatmosphäre
•	 Flexible Einsatzmöglichkeiten (regelmäßig oder gelegent-

lich)
•	 Eine sinnstiftende Tätigkeit mit sozialen Kontakten
Wie Sie sich melden
Kommen Sie einfach vorbei: donnerstags 14:30 - 17:00 Uhr in 
unserer Cafeteria — oder melden Sie sich vorab telefonisch bei 
Frau Sander unter 07062 91652-0 oder per E-Mail 
kathrin.sander@ev-heimstiftung.de
Gerne beantworten wir alle Fragen und besprechen mögliche 
Einsatzzeiten.
Schlusswort
Wir freuen uns auf Menschen mit Herz und Zeit, die unsere Ca-
feteria mittragen und so zu einem lebendigen Treffpunkt ma-
chen. Werden Sie Teil unseres Teams — gemeinsam schaffen 
wir schöne Nachmittage für unsere Gäste.

Tagespflege Ilsfeld 
ASB Region Heilbronn-Franken

Tagsüber bei uns – abends wieder zu Hause
Die Tagespflege ist ein Angebot für ältere Menschen, die alleine 
zu Hause wohnen und für Angehörigen, die zeitweilige Unter-
stützung benötigen.
In der Tagespflege verbringen Sie den Tag in der Gemeinschaft 
und erhalten pflegerische Unterstützung durch qualifiziertes 
Fachpersonal.

Ziele der ASB-Tagespflege
•	 den Verbleib im eigenen Zuhause so lange wie möglich si-

chern
•	 Unterstützung und Entlastung für berufstätige Familienmit-

glieder
•	 körperliche und kognitive Fähigkeiten trainieren und erhalten
•	 soziale Kontakte pflegen, Isolation vermeiden
•	 den Tag strukturiert gestalten
•	 Sicherheit, menschliche Wärme und Zuwendung erfahren
•	 Selbstwertgefühle stärken
Tagespflege Ilsfeld
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8.30 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Koch, Leitung
Brückenstr. 5/1, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062/979296
tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de

Ambulante Palliativversorgung Region HN e.V.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung Region HN 
e.V.
Die spezialisierte ambulante palliative Versorgung e.V. (SAPV) 
ist für die Region Heilbronn eine ergänzende Versorgung von 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Er-
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krankung, die unter einer ausgeprägten Symptomatik leiden 
oder eine aufwendige Versorgung benötigen. Ziel ist es, die Le-
bensqualität der Patienten zu erhalten oder zu verbessern. Das 
Palliativ-Care-Team (PCT) der SAPV aus erfahrenen Pflegekräften 
und Ärzten will den Betroffenen ein menschenwürdiges Leben in 
ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Im Vordergrund steht 
nicht eine Behandlung mit dem Ziel der Heilung, sondern die Lin-
derung der belastenden Symptome wie z.B. Schmerzen, Übelkeit 
oder Atemnot.
Ihre bisherige Versorgung durch den Hausarzt oder einen 
Pflegedienst bleibt bestehen.
Das Palliativ-Care-Team ergänzt mit spezialisierten Leistungen 
Ihre Behandlung. Das geschieht immer in enger Zusammenar-
beit mit allen im Versorgungsprozess Beteiligten und ist individu-
ell abgestimmt. Unsere Einsätze können im häuslichen Bereich, 
in Pflegeheimen oder in anderen Institutionen realisiert werden.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Palliativarzt Sigmund Jakob 
und Palliativfachkraft Anja Ferlora zur Verfügung.
Tel. 07134/900180 
Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: info@sapv-heilbronn.de 
Weitere Infos auch unter: www.sapv-heilbronn.de
Ihr SAPV-Team der Region Heilbronn

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürgerservice für ältere hilfsbedürftige Menschen
Der Verein Bürger für Bürger (BfB) hilft allen Mitgliedern der Ge-
meinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach bei 
Aufgaben des täglichen Lebens, ohne in Konkurrenz zu gewerbli-
chen Dienstleistern oder Organisationen zu treten.
Wir helfen Ihnen bei:
•	 kleinen und großen Fahrdiensten zu Ärzten, Kliniken oder Be-

hörden – inklusive persönlicher Begleitung vor Ort
•	 Besorgungen in Geschäften am Wohnort
•	 kleinen handwerklichen Arbeiten in Haus und Garten
•	 Wohnungs- und Hausbetreuung, z. B. Blumen gießen
•	 Unterstützung bei Behördengängen, Krankenkassen etc.
•	 Begleitung aller Art, z. B. Spaziergänge, Friedhof etc.
•	 Unterstützung im Umgang mit moderner Technik, z. B. Smart-

phone, Computer, Internet oder Tablet

Ansprechpartner in den Gemeinden
Abstatt und Teilorte
Annette Jacob – Telefon 07062/61242
Beilstein und Teilorte
Ingrid Bauer – Telefon 07062/8802
Otto Sonnenwald – Telefon 07062/8790
Ilsfeld und Teilorte
Jutta Layer – Telefon 07062/61029
Unter- und Obergruppenbach
Claudia Schlenker – Telefon 07131/970465
Unter- und Oberheinriet
Bernhard Holthöfer – Telefon. 07062/9794134

Jetzt mitmachen und Gutes tun
Wir suchen dringend engagierte Helferinnen und Helfer, die mit 
Herz und Einsatzbereitschaft ältere Menschen im Alltag unter-
stützen möchten. Ehrenamt bei Bürger für Bürger bedeutet: Sinn 
stiften, Gemeinschaft stärken und direkt vor Ort helfen. Beson-
ders attraktiv: Die Einsätze lassen sich flexibel und ganz nach den 
eigenen zeitlichen Möglichkeiten übernehmen. Für jede Unter-
stützung gibt es zudem eine kleine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie sich einbringen möchten, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme bei den zuständigen Ansprechpartnern in 
den Gemeinden.

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit
•	 Ihrem Alltagsleben (als Erwachsene und Jugendliche)
•	 Ihrer Familie
•	 Ihren Kindern

•	 Ihrer Partnerschaft
•	 Trennung und Scheidung
•	 Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist 
kostenlos. Beraten werden Sie durch Silke Gröner, Dipl.-Soz. Arb., 
systemische Beraterin, systemische Therapeutin und Paarthera-
peutin. Sie finden uns in unserer Außenstelle in Ilsfeld, Bahnhof-
str. 2 (2. OG). Termine erhalten Sie ausschließlich nach Absprache 
über das Sekretariat der psychologischen Beratungsstelle des 
Kreisdiakonieverbandes, Schellengasse 7-9, Heilbronn unter der 
Tel. 07131/964420.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Sprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld
Frau Künzel vom Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes 
Landkreis Heilbronn bietet in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Ilsfeld jeden zweiten Montag (ungerade Kalenderwochen) von 
14.00 bis 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Der Allgemeine Sozi-
ale Dienst berät bei Erziehungsthemen/familiären Herausforde-
rungen/Kinderschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.

proindividuum GmbH

proindividuum GmbH Ilsfeld und Umgebung
Ansprechpartnerin: Elisabeth Frick
Brückenstraße 25, 74360 Ilsfeld
Telefon 07062/6598660
Fax 07062/6598661
E-Mail: info@pflegedienst-pro-individuum.de

Tageseinrichtungen für Kinder

TEK Qua-Ki

Bunte Herbstzeit in unserer Einrichtung – Wir feiern Ernte-
dank!
In den vergangenen Wochen 
stand in unserer Einrichtung 
alles im Zeichen des Herbstes 
und des Erntedankfestes. 
Gemeinsam mit unseren Kin-
dern haben wir die bunte Jah-
reszeit mit allen Sinnen ent-
deckt, kreativ gestaltet und 
kulinarisch erlebt.
Um die ersten Herbsttage be-
wusst wahrzunehmen, waren 
wir viel draußen unterwegs. 
Bei gemeinsamen Spaziergän-
gen erkundeten wir unsere 
Umgebung und entdeckten, 
wie sich die Natur langsam verändert. 
Die Kinder konnten frische Herbstluft schnuppern, die Umge-
bung aufmerksam beobachten und die ersten Anzeichen der 
neuen Jahreszeit erleben. So 
wurde der Herbst nicht nur 
in unseren Räumen, sondern 
auch draußen in der Natur für 
alle erlebbar.
Für unser Erntedankfest durf-
ten die Kinder von zu Hause 
verschiedene Lebensmittel 
mitbringen. 
So kamen Kürbisse, Kartoffeln, 
Karotten, Äpfel und Birnen zu-
sammen. 
Im Morgenkreis betrachteten 
wir die mitgebrachten Schätze 
gemeinsam, benannten die 
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verschiedenen Zutaten und entdeckten ihre Farben, Formen und 
Eigenschaften. Anschließend wurde es in unserer Küche richtig 
lecker: Gemeinsam mit den Kindern backten wir einen Apfelku-
chen, während unsere Köchin aus den mitgebrachten Zutaten 
eine herbstliche Suppe zubereitete. Dabei konnten die Kinder er-
leben, wie aus frischen Lebensmitteln köstliche Speisen entste-
hen. Auch musikalisch begrüßten wir den Herbst. Bei Liedern wie 
„Der Herbst ist da“ und „Ich hol mir eine Leiter“ wurde begeistert 
mitgesungen und mitgemacht. Passende Fingerspiele sorgten 
zusätzlich für Freude und Bewegung.
Besonders kreativ ging es bei 
unseren herbstlichen Bastelan-
geboten zu. Mit Äpfeln und Far-
be gestalteten die Kinder beim 
Apfeldruck farbenfrohe Kunst-
werke, sowohl für ein gemeinsa-
mes Apfelglas an der Garderobe 
als auch zum Mitnehmen nach 
Hause. Außerdem entstanden 
bunte Fliegenpilze aus Papptel-
lern, ein Herbstbaum mit bun-
ten Farben und Handabdrücken, 
Kürbisfensterbilder aus Transpa-
rentpapier sowie eine farben-
frohe Blättergirlande mit den 
Handabdrücken der Kinder.
Ein besonderes Highlight war das Gestalten eines großen Blattes. 
Hier konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen: Sie fuh-
ren mit kleinen Autos durch die Farbe, tupften mit Korken und 
Schwämmen oder nutzten ihre Hände, um unterschiedliche Spu-
ren und Muster zu hinterlassen. Nach dem Trocknen wurden aus 
dem bunt gestalteten Papier Blätter und Pilze ausgeschnitten.
Bei all unseren Angeboten standen das gemeinsame Entdecken, 
Ausprobieren und Erleben im Vordergrund. Die Kinder konnten 
ihre Kreativität entfalten, verschiedene Materialien kennenlernen 
und ihre Sinne einsetzen. Dabei entstanden nicht nur wunder-
schöne Herbstdekorationen, sondern auch viele wertvolle ge-
meinsame Erlebnisse.
So wurde unsere Herbst- und Erntedankzeit zu einer bunten Mi-
schung aus Naturerlebnissen, Musik, Kreativität, Genuss und Ge-
meinschaft. Wir bedanken uns herzlich bei allen Familien, die mit 
ihren mitgebrachten Lebensmitteln zu dieser schönen Zeit bei-
getragen haben.
Liebe Grüße und einen schönen Herbst, die Qua-Ki

Gemeinsam Kilometer sammeln – gemeinsam unserem Traum-
boden näherkommen!
Ein großes Dankeschön an das LaminatDEPOT und an alle, die 
uns bei der Laufchallenge 2026 unterstützt haben!
Wir konnten es kaum glauben, als wir erfahren haben, dass un-
ser QUAKI-Team bei der Laufchallenge 2026 vom LaminatDEPOT 
ausgelost wurde und an dieser tollen Aktion teilnehmen durfte. 
Für uns war schnell klar: Diese Chance möchten wir nutzen, um 
unserem Traum von einem neuen Sporthallenboden ein großes 
Stück näherzukommen!
Doch eines war von Anfang an klar: Alleine hätten wir das niemals 
geschafft! Deshalb möchten wir uns ganz herzlich bei allen be-
danken, die sich für unser Team angemeldet und fleißig Kilome-
ter gesammelt haben. Egal, ob kleine oder große Runden, gemüt-
liche Läufe oder sportliche Bestzeiten – jeder einzelne Kilometer 
hat gezählt! 
Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: Gemeinsam konnten 
wir knapp 500.000 Kilometer sammeln!
Durch diese beeindruckende Gemeinschaftsleistung erhalten wir 
eine finanzielle Unterstützung für unseren neuen Laminatboden. 
Damit kommen wir unserem Ziel, unsere Sporthalle mit einem 
neuen und schönen Boden auszustatten, wieder ein großes Stück 
näher. Ein besonderer Erfolg:
Für eine zusätzliche Überraschung sorgte unser Mitarbeiter Björn, 
der sich unter knapp 16.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
einen sensationellen 3. Platz sichern konnte! 
Damit hat er nicht nur sportlich für unser Team alles gegeben, 
sondern uns zusätzlich ein Budget von 500 Euro für unser Boden-

projekt eingebracht. Was für eine tolle Leistung! (Er sucht auch 
noch Sponsoren für weitere Laufchallenges, falls ihr jemanden 
kennt, dürft ihr euch gerne melden unter skyvision91@web.de)
Unser Ziel ist fast erreicht! Nun fehlen uns noch rund 30 Quadrat-
meter, um unseren Traum von einem neuen Sporthallenboden 
vollständig wahr werden zu lassen.
Wir sind unglaublich dank-
bar für die Unterstützung, 
die wir bisher erfahren 
durften. Die Laufchallen-
ge hat uns einmal mehr 
gezeigt, was möglich ist, 
wenn viele Menschen ge-
meinsam anpacken und 
ein gemeinsames Ziel ver-
folgen. Deshalb heißt es 
für uns: Endspurt!
Wir freuen uns über jede 
weitere Unterstützung, die 
uns dabei hilft, die letzten 
Quadratmeter zu schaffen 
und unseren Traum vom 
neuen Sporthallenboden 
zu verwirklichen.
Ein riesiges Dankeschön 
an das LaminatDEPOT, an alle Läuferinnen und Läufer und natür-
lich an alle, die unser QUAKI-Team unterstützt haben!
Liebe Grüße
Euer QUAKI-Team

TEK Regenbogen

                               

    21. November 2026 
   Tiefenbachhalle 

    13:30 bis 15:30 Uhr 
...vom   

               vom Schädderle bis zum TipToi 

   Spielzeug aller Art:  
✓Bücher, Puzzle 
✓Playmobil, Lego 
✓Brettspiele 

… und viele weitere 
tolle Sachen für 
kleine und große Kinder 

    

Reservierung der Verkaufsnummern 
            ab 15.10.2026 bis 12.11.2026 per E-Mail an: 

spielzeugbasar.regenbogen@gmail.com 

 
 

 
 

 

                Hinweis: Die Mitnahme von Kinderwagen, Bollerwagen usw. in die Halle ist nicht gestattet!

Cafeteria geöffnet

64
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mit Kaffee ☜ Gern in 
mitgebrachten 

Behältern!

und Kuchen (auch to go)!

E-Paper_90x15mm

Dein E-Paper auf NUSSBAUM.de
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Schulen

Steinbeis-Realschule Ilsfeld

Projekttag unserer MINT-Klasse 8a „Erneuerbare Energien“
Im Rahmen unseres Projekttags zusammen mit der IJF beschäf-
tigten sich die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8a (MINT-
Klasse) der Steinbeis-Realschule Ilsfeld intensiv mit dem Thema 
erneuerbare Energien. Ziel war es, verschiedene nachhaltige 
Energieformen kennenzulernen und deren Bedeutung für den 
Klimaschutz zu verstehen.
Zu Beginn erkundeten die Schülerinnen und Schüler das Thema 
anhand verschiedener Versuche und praktischer Aufgaben. Da-
bei erfuhren sie, wie Energie aus Sonne, Wind und anderen er-
neuerbaren Quellen gewonnen werden kann und warum diese 
Energieträger eine wichtige Rolle für eine klimafreundliche Zu-
kunft spielen.

Im Anschluss arbeiteten die Schülerinnen und Schüler in Grup-
pen an der Gestaltung eines klimafreundlichen Dorfes auf ei-
ner Insel. Dabei sollten sie verschiedene Anforderungen berück-
sichtigen. Das Dorf verfügte über eine Selbstversorgungsstation 
zur nachhaltigen Versorgung der Bewohner. Ein Windrad erzeug-
te umweltfreundlichen Strom, während Solaranlagen zusätzliche 
Energie lieferten. Außerdem planten die Gruppen verschiedene 
Freizeitmöglichkeiten wie einen Bauernhof, einen Fußballplatz 
sowie weitere Einrichtungen, die das Dorf lebenswert machten.

 
� Fotos: D. Krauth

Während der gesamten Arbeitsphase zeigten die Schülerinnen 
und Schüler viel Kreativität, Teamarbeit und Engagement. Sie ent-
wickelten unterschiedliche Ideen für ein nachhaltiges Dorf und 
setzten diese gemeinsam um. Zum Abschluss präsentierten die 
Gruppen ihre Modelle und erklärten, wie ihr Dorf klimafreundlich 
funktioniert.
Der Projekttag vermittelte den Schülerinnen und Schülern auf 
anschauliche und praxisnahe Weise die Bedeutung erneuerba-
rer Energien und nachhaltigen Handelns. Gleichzeitig förderte er 
ihre Kreativität, Problemlösekompetenz und die Zusammenar-
beit in der Gruppe. Die Steinbeis-Realschule Ilsfeld wird auch in 
Zukunft die erfolgreiche Zusammenarbeit mit der IJF fortsetzen. 
„Die Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e. V. (IJF) ist 
ein gemeinnütziger deutscher Bildungsverein, der sich darauf 
spezialisiert hat, Kinder und Jugendliche für MINT-Fächer (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) zu be-
geistern.“� Text: D. Krauth

Steinbeis Gemeinschaftsschule Ilsfeld

Trolley Run 2026 
Ein Event voller Kreativität, Teamgeist und Begeisterung!
•	 Was für ein Tag!
•	 Was für eine Stimmung!
•	 Was für eine Schulgemeinschaft!
Der Trolley Run 2026 der Steinbeis Gemeinschaftsschule Ilsfeld 
war ein eindrucksvoller Beweis dafür, was entstehen kann, wenn 
Kreativität, Zusammenhalt, Engagement und jede Menge Team-
spirit aufeinandertreffen!
Am Sonntag, den 11. Oktober, verwandelte sich der Kaufland-Park-
platz in Ilsfeld zum dritten Mal in eine außergewöhnliche Renna-
rena. Zwölf Klassen, zwölf spektakuläre Trolleys und unzählige be-
geisterte Schülerinnen und Schüler sorgten für ein Event, das allen 
Beteiligten sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Bereits in den Tagen zuvor war an unserer Schule eine ganz be-
sondere Energie zu spüren. Während des Trolley Builds wurde 
geplant, getüftelt, gesägt, geklebt, gemalt, improvisiert und ge-
meinsam an außergewöhnlichen Ideen gearbeitet. Aus einfachen 
Einkaufswagen entstanden mit viel Fantasie, handwerklichem 
Geschick und jeder Menge Upcycling-Materialien sensationelle 
Renngefährte. Jeder Trolley war ein echtes Unikat und spiegelte 
sowohl den Sponsor als auch die Kreativität und Persönlichkeit 
seiner Klasse wider.
Doch der Trolley Run war weit mehr als ein Rennen mit selbst 
gestalteten Einkaufswagen. Er war ein Gemeinschaftsprojekt, 
bei dem jedes Kind seine ganz persönlichen Stärken einbringen 
konnte. Ob beim Entwickeln kreativer Ideen, beim handwerk-
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lichen Bauen, beim Gestalten, Organisieren, Motivieren oder 
schließlich beim Rennen selbst – hier wurden ganz unterschiedli-
che Talente sichtbar. Schülerinnen und Schüler übernahmen Ver-
antwortung, unterstützten sich gegenseitig, fanden gemeinsam 
Lösungen und wuchsen als Teams zusammen.
Und genau das macht den Trolley Run so besonders: Nicht jeder 
muss dasselbe können, aber jeder kann etwas zum gemeinsa-
men Erfolg beitragen.

Am Renntag zeigte sich, wie viel Herzblut in diesem Projekt steck-
te. Schon bei den Teamperformances präsentierten die Klassen 
ihren ganz eigenen Teamspirit, bevor es auf der Rennstrecke rich-
tig zur Sache ging. Es wurde angefeuert, mitgefiebert, gejubelt 
und bis zur letzten Runde gekämpft. Dabei standen nicht nur 
Schnelligkeit und Geschicklichkeit im Mittelpunkt, sondern auch 
Fairness, Durchhaltevermögen und Zusammenhalt.

Selbst das Wetter konnte die Begeisterung nicht bremsen. Ein 
kurzer Regenschauer zu Beginn tat der großartigen Stimmung 
keinen Abbruch. Alle hielten durch, feuerten weiter an und mach-
ten den Tag zu einem echten Gemeinschaftserlebnis.
Besonders gefreut haben wir uns auch über den Besuch unseres 
Bürgermeisters und über die vielen Zuschauerinnen und Zu-
schauer, die mit ihrer Begeisterung für eine fantastische Atmo-

sphäre sorgten. Der Trolley Run 2026 hat eindrucksvoll gezeigt, 
was unsere Steinbeis Gemeinschaftsschule ausmacht: eine Schu-
le, in der Kreativität Raum bekommt, individuelle Stärken zählen, 
gemeinsames Lernen über das Klassenzimmer hinausgeht und 
Zusammenhalt tatsächlich gelebt wird.

Ein riesiges Dankeschön gilt allen Schülerinnen und Schülern für 
ihren unglaublichen Einsatz, allen Lehrkräften für ihre Kreativi-
tät, Geduld und ihr Engagement sowie allen Eltern, Sponsoren, 
unseren ehemaligen Schülerinnen und Schülern und allen Helfe-
rinnen und Helfern und Unterstützern, die dieses Event möglich 
gemacht haben.
Am Ende ging es um weit mehr als Platzierungen, Rundenzeiten 
und Siegerpokale. Gewonnen haben wir alle – an Erfahrungen, 
Selbstvertrauen, Gemeinschaft und unvergesslichen Momenten.
Zwölf Klassen. Zwölf einzigartige Trolleys. Eine großartige 
Schulgemeinschaft.
Trolley Run 2026 – That’s how we roll!

Musikschule Schozachtal

Musikwiege, Vorspiele und ein begeistertes Musicalpublikum!

 
� Foto: Wolss

In der Gruppe Musikwiege für 4–18 Monate alte Kinder montags 
11.10 Uhr-11.40 Uhr in Untergruppenbach sind noch Plätze frei!
Am Wochenende lockten die ersten beiden Musicalaufführungen 
zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer in die Stettenfelshalle Un-
tergruppenbach!
Die Zeitmaschine nahm uns mit durch die Jahrhunderte und sorg-
te für überraschende Begegnungen. Die Ballett- und Schauspiel-
klasse verwandelte sich in Cowboys, Roboter, Marsmännchen; 
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die wunderbaren Solobeiträge gingen zu Herzen. Die Schulchö-
re Auenstein, Abstatt und Unterheinriet erzählten spannend in 
ihren Liedern von den jeweiligen Stationen und das Orchester 
sorgte souverän für mitreißende Live-Begleitung. Das Projekt ist 
eine einmalige Gelegenheit für die Kinder und Jugendlichen, Teil 
einer Musicalproduktion zu sein. Es gab reichlich Applaus und na-
türlich zwei Zugaben!
Zwei Jahre Planung, Vorbereitung und Proben haben Lena Pasker, 
Bernd Lindauer und Laura Gazmaga investiert, unterstützt von 
zahlreichen Kolleginnen und Kollegen. Herzlichen Dank dafür!
Am 17. und 18. Oktober, jeweils 18 Uhr haben Sie noch einmal 
Gelegenheit, durch die Zeit zu reisen. Karten gibt es im Vorver-
kauf über eventim-light oder an der Abendkasse.

 
� Foto: Wolss

Im Oktober wird noch die Schlagzeugklasse zu hören sein und die 
Geigen/Bratschenklasse veranstaltet ein Konzert am 22. Oktober 
in der Alten Schule Happenbach -19 Uhr. Herzliche Einladung!
Ihre Musikschule Schozachtal
Gerd Wolss, Schulleiter, Telefon: 07062 67081
stellvertretende Schulleiterin: Ute Niklaus
E-Mail: info@musikschule-schozachtal.de
homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse. Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr und Di. 14.00 – 16.00 Uhr

Volkshochschule Unterland

Kurzübersicht VHS-Programm
November 2026
Nordic Walking in der dunklen Jahreszeit (262IL30275) NEU!
Mo., 2.11.2026, 17.45 - 19.00 Uhr, 4x, 34 €
Yoga und Relax – Entspannt in den Abend (262IL30137)
Di., 3.11.2026, 20.00 - 21.15 Uhr, 4x, 34 €
Langbeinige Vögel – Skulpturen aus Gips für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene (262IL20866)
Mi., 4.11.2026, 18.00 - 21.00 Uhr, 3x, 95 €

Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht –
Selbst bestimmen, was mit mir passiert (262IL10480)
Fr., 6.11.2026, 19.00 - 20.30 Uhr, 1x, 4 €
Weinseminar: Herbstgold – Wein trifft Kürbis (262IL30570)
Fr., 6.11.2026, 19.00 - 22.00 Uhr, 1x, 40 €
Bänder weben mit den 11 Freunden für Erwachsene
und Jugendliche ab 12 Jahren (262IL20970)
Sa., 21.11.2026, 15.00 - 17.00 Uhr, 1x, 14 €
Weihnachtliche Acrylmalwerkstatt von 8 bis 12 Jahren
(262IL20775)
Sa., 21.11.2026, 10.00 -12.00 Uhr, 1x, 16 €
Sterne aus Teebeuteln für Erwachsene und Jugendliche
ab 12 Jahren (262IL21050)
Sa., 28.11.2026, 15.00 - 17.00 Uhr, 1x, 10 €

Januar 2027
fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys von 8 - 14 Monaten 
(262IL30256)
Mo., 11.1.2027, 9.30 - 10.30 Uhr, 7x, 86 €
fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 9 Monaten 
(262IL30257)
Mo., 11.1.2027, 10.45 - 11.45 Uhr, 7x, 86 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30182)
Fr., 15.1.2027, 19.00 - 20.15 Uhr, 1x, 12 €
Experimentelles Acrylmalen Workshop am Wochenende
(262IL20730)
Sa., 16.1.2027, 10.00 - 17.00 Uhr, 1x, 41 €
Peruanische Küche – Cocina peruana (262IL30560)
Fr., 22.1.2027, 18.15 - 22.00 Uhr, 1x, 40 €
Yoga zum Wochenausklang – Aroma, Entspannung
und Yin Yoga (262IL30139) NEU!
Fr., 22.1.2027, 19.00–20.30 Uhr, 1x, 11 €
Dreidimensionales Zeichnen ab 7 Jahren (262IL20776)
Sa., 23.1.2027, 9.30 - 12.30 Uhr, 1x, 22 €
Spinnen mit der Handspindel für Erwachsene
und Jugendliche ab 12 Jahren (262IL20960)
Sa., 23.1.2027, 9.30 - 12.30 Uhr, 1x, 25 €
Designvasen und Schalen für Anfänger*innen
und Fortgeschrittene (262IL20876)
Mi., 27.1.2027, 17.30 - 21.00 Uhr, 2x, 74 €
Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich.
Bitte unbedingt frühzeitig anmelden, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt und Kurse, die einige Tage vor Beginn unterbelegt sind, 
müssen abgesagt werden.
Ich freue mich über Ihre Anmeldungen.
Betsy Ezeta-Fischer
VHS Unterland, Außenstelle Ilsfeld

VHS-Büro
Bahnhofstr. 2, 74360 Ilsfeld, Telefon 01522/2987099
E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de
Online-Anmeldungen unter www.vhs-unterland.de
Bürozeiten und persönliche Beratung: Di., Do., 10.30 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten können Sie eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen.
In den Schulferien ist das Büro nicht besetzt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/Schozach

Kontakte
Ev. Pfarramt Ilsfeld
Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/61355 
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und Martin.Bulmann@elkw.de
Pfarrer Hans-Peter Müller
Tel. 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de
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Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld, Bankverbindung
Volksbank Ilsfeld, Konto: BIC: GENODES1BIA
IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06
Miriam Klemp, Gemeindediakonin für Senioren- und Famili-
enarbeit im Distrikt Süd
Tel. 07132/4506293
Ev. Kindertagesstätte Dorastift, Rathausstraße
Tel. 07062/61116
E-Mail: Kita.Ilsfeld.Dorastift@elkw.de
Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.ilsfeld-evangelisch.de
Bartholomäuskirche und Johann-Geyling-Haus Ilsfeld
Hausmeisterin und Mesnerin Monica State, Tel. 01573/8059297
Leonhardskirche und Kirchsaal Schozach
Hausmeisterin und Mesnerin Stefanie Oppenländer, 
Tel. 0172/6063615
Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)
Nico Bandel, Nico.Bandel@elkw.de
Gemeindebüro
Assistenz der Gemeindeleitung Carmen Ehmer, Tel. 07062/61355
E-Mail: pfarrbuero.ilsfeld@elkw.de
Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist am Montag, Mittwoch und Donnerstag, je-
weils von 8.30 bis 11.30 Uhr, für den Publikumsverkehr geöffnet.

Bartholomäuskirche Ilsfeld
ist sonntags nach dem Gottesdienst für interessierte Besucher 
(zur Besichtigung oder als Raum der Stille) tagsüber geöffnet.

Aktuelles
Samstag, 17.10. 2026
10:00 Uhr	 KiKi-Club zum Thema „Jesus berührt“. In diesem 

Kiki-Club gibt es die ersten Informationen und ein 
Info-Blatt zum Krippenspiel in Ilsfeld.

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.� Micha 6,8
Sonntag, 18.10.2026 – 20. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Leonhardskirche in Schozach
	 mit Pfarrer Bulmann
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Bartholomäuskirche in Ilsfeld
11:30 Uhr	 Mini Gottesdienst in der Bartholomäuskirche in Ils-

feld
	 mit Pfarrer Bulmann und Team
17:00 Uhr	 Konzert ChorAL in der Bartholomäuskirche in Ils-

feld
	 Das Opfer der Gottesdienste vom 18.10. kommt der 

Diakonie der Landeskirche zugute.
	 Das Opfer des Gottesdienstes vom 11.10. und die 

Erntegaben kamen der Diakonischen Einrichtung 
Lichtenstern zugute. 	 Das Opfer betrug 386,40 €

Montag, 19.10.2026
09:00 Uhr	 Chorprobe des Beerdigungschors
Dienstag, 20.10.2026
14:00 Uhr	 Rentnerclub im Johann-Geyling-Haus
Mittwoch, 21.10.2026
07:00 Uhr	 Frühgebet in der Bartholomäuskirche
09:00 Uhr	 Spielkreis in Ilsfeld für alle Kinder von 0 bis 3 Jahren 

in Begleitung eines Erwachsenen zum gemeinsa-
men Spielen, Basteln, Singen, Essen… im Johann-
Geyling-Haus (Eingang unten). Kontakt: Meryem 
Akkoc, 0176-70798350

09:30 Uhr	 Spielkreis in Schozach im Kirchsaal
15:30 Uhr	 Konfi – Zeit
18:30 Uhr	 Alpha-Kurs in Ilsfeld
20:00 Uhr	 Chorprobe des Posaunenchores
Donnerstag, 22.10.2026
16:30 Uhr	 Jungschar im Johann-Geyling-Haus
18:15 Uhr	 Gitarrenchorprobe im Johann-Geyling-Haus
Freitag, 23.10.2026
17:30 Uhr	 Pfadfinder „Sippe Wapiti“ (Jg. 2012-2014)
	 im Johann-Geyling-Haus

18:00 Uhr	 Pfadfinder „Schnelle Falken“ (Jg. 2016 - 2018)
	 im Johann-Geyling-Haus
18:00 Uhr	 Pfadfinder „Sippe Flinke Füchse“ (Jg. 2008-2011)
	 im Johann-Geyling-Haus
18:00 Uhr	 Pfadfinder „Sippe Großer Adler“ (Jg. 2006-2008)
	 im Johann-Geyling-Haus

AUSBLICK
Sonntag, 25.10.2026 – 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Bartholomuskirche in Ilsfeld
	 mit Pfarrer Bulmann

Danke für Erntedank
Am 4.10. und am 11.10. ha-
ben wir das Erntedankfest in 
Schozach und Ilsfeld gefeiert. 
Herzlichen Dank allen, die 
an irgendeiner Stelle irgend-
etwas dazu beigetragen ha-
ben, dass dieses Fest gelin-
gen konnte.
Herzlichen Dank für alle Ern-
tegaben, mit denen wir den 
Erntedankaltar schmücken 
konnten. Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, die alles 
so schön dekoriert haben. In Schozach gab es nach dem Gottes-
dienst ein Erntedankessen mit Kürbissuppe, Kaffee und Kuchen.  
In einer lebendigen Gemeinschaft haben wir genossen, was Gott 
geschenkt und was Menschen daraus gemacht haben. Das ist 
Erntedank live. Die Gaben sind an die Tafel der Diakonie Heil-
bronn gespendet worden. In Ilsfeld haben die Kinder der kom-
munalen Kita Sternschnuppe den Gottesdienst mit einem Finger-
spiel, einem Lied und einem Gebet mitgestaltet. Vor allem haben 
sie entdeckt, was alles auf dem Erntedankaltar zu sehen war. Im 
Chor haben sie die einzelnen Pflanzen und Gaben benannt. Der 
Posaunenchor hat den Gottesdienst musikalisch umrahmt. Das 
Erntedankbrot wurde nach dem Gottesdienst gemeinsam ver-
speist, weil die diakonische Einrichtung Lichtenstern, die die Ern-
tegaben bekommt, das Brot nicht mitnehmen kann. So standen 
Jung und Alt vor dem Erntedankaltar und haben gemeinsam Brot 
gegessen und sich an Gottes Gaben gefreut.
Nochmals: Herzlichen Dank an alle, die dieses Fest mitgestaltet 
haben.

 
� Foto: Gemeindebüro

 
� Foto: Pfarrer Bulmann
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� Foto: Gemeindebüro

Evangelische Kirchengemeinde Auenstein

Pfarrer Hans-Peter Müller
Pfarramt: Schulstraße 2, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon: 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de
Homepage: www.kirche-auenstein.de
Pfarrer Thomas Stuhrmann
Radäckerstraße 13, 74232 Abstatt
Telefon: 07062/63032
E-Mail: Pfarramt.Abstatt@elkw.de
Gemeindebüro: Ute Knödler
Mittwoch, 16.00–18.00 Uhr und Freitag, 8.00–12.00 Uhr
Telefon: 07062/61865
E-Mail: Gemeindebuero.Auenstein@elkw.de
Distrikt-Diakonin Margarethe Herter-Scheck
Im Mühlrain 48, 74360 Ilsfeld-Auenstein
Telefon: 07062/674096, Fax 07062/9175800
E-Mail: Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de
ABBA-Referentin für Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Stelle ist derzeit nicht besetzt.
Seelsorge
Pfarrer Hans-Peter Müller ist unter der Telefonnummer 
07062/61865 für Seelsorgegespräche telefonisch zu erreichen.
Diakonin Margarethe Herter-Scheck bietet ebenfalls seelsorgli-
che Gespräche an und ist unter der Nummer 07062/674096 zu 
erreichen.

Aktuelle Nachrichten
Freitag, 16.10.
16.00 Uhr 	 CVJM Mädchenjungschar, Klasse 1 – 3, CVJM-Heim, 

Infos Vanessa Hurley, Tel. 0152/58112252
16.30 Uhr 	 CVJM Mini-Jungschar, ab drei Jahren, Gemeinde-

haus, Infos Christopher Kühner, christopher.kueh-
ner@cvjm-abstatt-auenstein.de

18–19 Uhr 	 CVJM Pfadfindergruppe Cervus Jahrgänge 20014 
– 2016, Gemeindehaus Abstatt, Infos zur Pfadfinder-
arbeit erhalten Sie unter info@stammwildeck.de

20.15 Uhr 	 CVJM Hauskreis, Infos Fam. Knödler, Tel. 96733

Samstag, 17.10.
  8.00 Uhr 	 Altpapier – der CVJM Abstatt-Auenstein sammelt in 

Auenstein, Helfenberg und Abstetterhof
Uhrzeit flexibel 
	 CVJM Pfadfindergruppe Aquila,
	 Jungs und Mädchen der Jahrgänge 2006 bis 2009, 

Gemeindehaus Abstatt,
	 Informationen zur Pfadfinderarbeit erhalten Sie 

unter info@stammwildeck.de
18.00 Uhr 	 CVJM Jugendkreis Young and hungry, Jugendliche 

ab 13 Jahren, CVJM-Heim, Infos Samuel Klenk, Tel. 
0177 2664592

Sonntag, 18.10., 20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Es ist dir gesagt Mensch, was gut ist und was der 
Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott. � Micha 6, 8
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer Hans-Peter Müller. Das 

Opfer erbitten wir für unser Weltmissionsprojekt in 
Syrien. Dort werden Kinder und Jugendliche mit 
Einschränkungen im House of Joy der orthodoxen 
Kirche betreut und gezielt gefördert.

Montag, 19.10.
14.00 Uhr 	 Lobet den Herrn mit Harfenspiel, Gemeindehaus, 

Infos M. Herter-Scheck, Tel. 674096
18.00 bis	 CVJM Pfadfindergruppe Füchse für Jungs und 
19.30 Uhr	 Mädchen der Jahrgänge 2011 – 2013, Gemeinde-

haus Abstatt
19.15 Uhr 	 CVJM Pfadfindergruppe Phönix, Jahrgänge 2002 – 

2005, Gemeindehaus Abstatt
	 Infos zur Pfadfinderarbeit erhalten Sie unter 
	 info@stammwildeck.de
19.30 Uhr 	 CVJM Hauskreis Ankerplatz, 
	 Infos Christopher.kuehner@cvjm-abstatt-auenstein.

de
20.00 Uhr 	 Chorprobe
Dienstag, 20.10.
19.30 Uhr 	 Kirchengemeinderat im Stephanus-Gemeindehaus 

in Abstatt. Zur öffentlichen Sitzung laden wir herz-
lich ein.

20.00 Uhr 	 Männerstammtisch in der Krone, Infos Michael Her-
ter, Tel. 01590 6626301

Mittwoch, 21.10.
10.45 bis	 Das Tafelmobil kommt! In den Hofgärten 12, 
11.30 Uhr	 Parkplatz Bowlingbahn. Info Diakon Holger Hesse-

nauer, Tel 07148 / 9688090.
15.50 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Valentin-Wanner-

Gemeindehaus, Beilstein
17.15 Uhr 	 CVJM Bubenjungschar (Vorschule bis Klasse 4), 

CVJM-Heim, Info Marvin Bässler, Tel. 01578 2278557
18.30 Uhr 	 CVJM Jugendkreis (Jahrgänge 2003 - 2006), CVJM-

Heim in Auenstein. Infos Patrick Pfeffer, Tel. 9020971,
18.30 bis	 CVJM Jungenschaft (Jahrgänge 1996 – 2001) CVJM-
20.30 Uhr	 Heim, Infos Sebastian Auracher, sebo_a@web.de
20.00 Uhr 	 Posaunenchor Abstatt-Auenstein, Gemeindehaus 

Abstatt, Infos Carolin Bauer, Tel. 921035
20.00 Uhr 	 CVJM Indiaca-Sport in der Steinbeishalle in Ilsfeld, 

Infos Jürgen Kurtzhals, Tel. 8280, 
	 J.Kurtzhals@kabelbw.de
Donnerstag, 22.10.
9.00 bis	 Eltern-Kind-Spielkreis für Kinder bis zum Kinder-
10.30 Uhr	 gartenalter, Gemeindehaus,
	 Infos: Ina Binder, Kontakt: Ina.Binder@gmx.de
20.00 Uhr 	 CVJM Hauskreis Junge Familien, Infos: 
	 christopher.kuehner@cvjm-abstatt-auenstein.de
20.00 Uhr 	 CVJM Hauskreis, Infos Fam. Sieber, Tel. 62484
20.00 Uhr 	 CVJM Hauskreis, Infos Fam. Vogel, Abstatt, Tel. 64011
Freitag, 23.10.
16.00 Uhr 	 CVJM Mädchenjungschar, Klasse 1 – 3, CVJM-Heim, 

Infos Vanessa Hurley, Tel. 0152/58112252
16.30 Uhr 	 CVJM Mini-Jungschar, ab drei Jahren, Gemeinde-

haus, Infos Christopher Kühner, 
	 christopher.kuehner@cvjm-abstatt-auenstein.de 

und Jana Lomberg, Tel. 01520 1942764
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18–19 Uhr 	 CVJM Pfadfindergruppe Cervus Jahrgänge 20014 
– 2016, Gemeindehaus Abstatt, Infos zur Pfadfinder-
arbeit erhalten Sie unter info@stammwildeck.de

20.15 Uhr 	 CVJM Hauskreis, Infos Fam. Knödler, Tel. 96733
Samstag, 24.10.
  9.00 Uhr 	 Lobet den Herrn mit Harfenspiel, Gemeindehaus, 

Infos M. Herter-Scheck, Tel. 674096
Uhrzeit flexibel 
	 CVJM Pfadfindergruppe Aquila,
	 Jungs und Mädchen der Jahrgänge 2006 bis 2009, 

Gemeindehaus Abstatt,
	 Informationen zur Pfadfinderarbeit erhalten Sie 

unter info@stammwildeck.de
18.00 Uhr 	 CVJM Jugendkreis Young and hungry, Jugendliche 

ab 13 Jahren, CVJM-Heim, Infos Samuel Klenk, Tel. 
0177 2664592

18.00 Uhr 	 Konzert der Kirchenchöre Auenstein und Erd-
mannhausen, Jakobuskirche

Sonntag, 25.10., 21. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. � Römer 12, 21
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Reinhard Weisser. Das 

Opfer erbitten wir für die Aufgaben in unserer eige-
nen Gemeinde.

10.30 Uhr 	 Kinderkirche-Aktionstag, Treffpunkt Gemeinde-
haus Helfenberg. Pfarrerin Ulrike Schaich besucht 
uns mit ihren Lamas.

Unsere Gemeindehaus-Wohnung wird nach verschiedenen Re-
novierungen zum 1.12. wieder neu vermietet. Weitere Hinweise 
im Anzeigenteil dieser Ausgabe der Ortsnachrichten.
NEUE Gesprächsgruppe für Menschen in Trauer
„Es wird wieder schön, …aber anders.
Die Gesprächsgruppe für Trau-
ernde möchte ein Ort sein, 
an dem Sie mit Ihrer Trauer 
willkommen sind, im Reden, 
Schweigen und Zuhören.
Es tut gut, mit Menschen zu-
sammen zu kommen, die 
ähnliches erlebt haben. Sie 
verstehen am besten, was es 
heißt das Leben wieder neu 
zu gestalten; und in der Trauer 
Hoffnung und Trost zu finden. 
Die Gruppe wird geleitet von 
Margarethe Herter-Scheck, sie ist Diakonin und ausgebildete 
Trauerbegleiterin.
Das erste Treffen findet statt am: Dienstag, 03. November 2026, 
17.30.00 – 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Oberstenfeld
Es laden Sie herzlich ein: Die Evang. Kirchengemeinden im Dist-
rikt Marbach-Nord.
Weitere Informationen und Anmeldung unter: Tel: 07062 / 67 40 
96 oder Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de

 
� Foto: Diakonat

 
� Foto: KG Au

Evangelische Johannes- 
Kirchengemeinde Untergruppenbach

Pfarramt: Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth
Ilsfelder Str. 1, Untergruppenbach
Tel. 07131/70744, Fax 07131/976118
E-Mail: pfarramt.untergruppenbach-1@elkw.de
Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich (Dienstauftrag 25 %)
Kontakt über Pfarramt Untergruppenbach
oder Pfarramt Horkheim – Tel. 07131/253818
Pfarrbüro: Frau Melitta Eberle
Mo., Di. und Fr., 9.30 – 12.30 Uhr, Do., 14.30 – 17.30 Uhr
Tel. 07131/70744
E-Mail: Gemeindebuero.Untergruppenbach@elkw.de
Kirchenpflege: Frau Kerstin Damerow
Montag, 8.30 – 12.30 Uhr
mobil: 0151/25851292
E-Mail: Kerstin.Damerow@elkw.de
Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Antje Klein
Dienstag – Samstag, 8.00 – 12.30 Uhr
mobil: 0151/25851295
Homepage: www.johanneskirche-untergruppenbach.de
Telefonseelsorge: 0800/1110111

Wochenspruch
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben
und demütig sein vor deinem Gott.“ � (Micha 6, 8)

Sonntag, 18. Oktober 2026
19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst, Johanneskirche, Pfarrerin Hauf-
ler-Lingoth und Musikteam
Musik: Team, Opfer: Pfarrgarten
Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich. Dort gründete Frère Roger 
1940 – mitten im Krieg – eine Gemeinschaft als Ort der Zuflucht. 
Er folgte damit nach eigenen Worten seiner Intuition:
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„Eine solche Gemeinschaft kann ein Zeichen dafür sein, dass Gott 
die Liebe und nur Liebe ist. …
eine Gemeinschaft, in der alles von der Güte des Herzens und der 
Einfachheit ausgeht. …
Jeder kann im eigenen Umfeld beginnen ein Hort des Friedens 
zu sein.“ Im Taizé-Gottesdienst steht deshalb die Liebe Gottes, die 
Güte des Herzens, die Einfachheit und der Friede im Mittelpunkt. 
Viele Kerzen, warme Farben und sich wiederholende einfache 
Lieder prägen neben einer besinnlichen Bildbetrachtung und 
Zeit für Stille das Zusammensein.

 

  

Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich. Dort gründete Frère Roger 1940 – mitten im 
Krieg – eine Gemeinschaft als Ort der Zuflucht. Er folgte damit nach eigenen Worten 
seiner Intuition: „Eine solche Gemeinschaft kann ein Zeichen dafür sein, dass Gott 
die Liebe und nur Liebe ist. … eine Gemeinschaft, in der alles von der Güte des 
Herzens und der Einfachheit ausgeht. … Jeder kann im eigenen Umfeld beginnen  
ein Hort des Friedens zu sein.“ 
Im Taizé-Gottesdienst steht deshalb die Liebe Gottes, die Güte des Herzens, die 
Einfachheit und der Friede im Mittelpunkt. Viele Kerzen, warme Farben und sich 
wiederholende einfache Lieder prägen neben einer besinnlichen Bildbetrachtung 
und Zeit für Stille das Zusammensein. 

Montag, 19. Oktober 2026
17.30 bis	 Kinderkantorei für Kinder ab 5 Jahren 
18.00 Uhr	 bis zur 7. Klasse
18.15 bis
19.00 Uhr 	 Stimme & Singen für Erwachsene
Dienstag, 20. Oktober 2026
  9.00 Uhr 	 Stufen des Lebens, Kurse zum Glauben, Gemeinde-

haus
18.00 bis	 Jungschar für alle Kinder der Klassen 5 und 6, 
19.30 Uhr	 Gemeindehaus
19.30 Uhr 	 Stufen des Lebens, Kurse zum Glauben, Gemeinde-

haus
Mittwoch, 21. Oktober 2026
  9.00 Uhr 	 Spielkreis
15.30 bis
17.15 Uhr 	 Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr 	 Friedensgebet, Johanneskirche, Pfarrerin Haufler-

Lingoth
Donnerstag, 22. Oktober 2026
16.00 Uhr 	 Ökum. Andacht im Haus der Generationen mit Pater 

Augustin
17.30 bis
19.00 Uhr 	 Jungschar für alle Kinder der Klassen 3 und 4
Freitag, 23. Oktober 2026
17.00 bis
18.30 Uhr 	 Jungschar für alle Kinder der Klassen 1 und 2
19-21 Uhr 	 T-Time mit Teens ab der 7. Klasse

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder: CD-Jungscharleiter von 2002 / Comiczeichner Jörg-Peter

 

             2x im Monat freitags 
            19.00 – 21.00 Uhr 

     im Evang. Gemeindehaus 
                   in Untergruppenbach 

Gestaltung: K. Leutenberger 
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Vorschau
Tauftermine 2026/2027:
So., 1. Advent, 29. November 2026, Pfarrerin Birgit Haufler-Lin-
goth, Johanneskirche
So., 17. Januar 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Gemein-
dehaus
So., 7. Februar 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Gemein-
dehaus
Ostermontag, 29. März 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, 
Johanneskirche
So., 18. April 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Johanneskir-
che
Pfingstmo., 17. Mai 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Jo-
hanneskirche
So., 20. Juni 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Johanneskir-
che
So., 11. Juli 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Johanneskir-
che
So., 19. September 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth, Jo-
hanneskirche
So., 24. Oktober 2027, NN, Johanneskirche
So., 1. Advent, 28. November 2027, Pfarrerin Birgit Haufler-Lin-
goth, Johanneskirche

Gabentisch im Altarraum der Kirche
Hier können haltbare Nahrungsmittel gebracht oder bei Bedarf 
mitgenommen werden. Die Kirche ist ganztags
geöffnet. Gaben, die nicht innerhalb einer bestimmten Zeit mit-
genommen werden, geben wir an die Tafel Heilbronn weiter. Wir 
freuen uns über jede Gabe!

Sozialfonds
Hier können Sie spenden für Menschen, die bei uns vor Ort in 
Not sind auf unser Konto:
IBAN: DE85 6205 0000 0000 0341 00, bitte als Verwendungs-
zweck: „Sozialfonds“ angeben!

Krankenpflegeförderverein Untergruppenbach
Bitte künftig den Jahresbeitrag von 16,00 € entweder per Dauer-
auftrag zahlen oder überweisen. 
Es erfolgt kein Bareinzug mehr.
Kontoverbindung: Kreissparkasse Heilbronn 
IBAN: DE41 6205 0000 0000

Evang.-methodistische Kirche 
Beilstein

Impressum EmK Beilstein
Kontakt Gemeindebüro:
Pastor Ingo Blickle
Gartenstraße 9, 71717 Beilstein
Telefon 07062/3222, E-Mail: beilstein@emk.de
Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.emk.de/beilstein.
Termine Beilstein

Wochenspruch
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.“ � Micha 6,8

Regeln zum guten Leben
Was ist richtig? Was ist falsch? 
In einer Welt, in der ich oft nur Grautöne sehe, hätte ich das ger-
ne: klare moralische Grundregeln und Verhaltensmaßstäbe, an 
denen ich mich ausrichten kann. 
Der 20. Sonntag nach Trinitatis kommt diesem Bedürfnis entge-
gen und zeigt Wege zum guten Leben auf: die Bibel, die einen 
würdigen und respektvollen Umgang miteinander lehrt, und Ins-
titutionen wie die Ehe, die das Zusammenleben zweier Menschen 
gut ordnet.  Vor allen Ordnungen steht jedoch Gottes Treue, sein 
Bund mit den Menschen und seine Liebe, die stark ist wie der Tod. 
Wer nach Gott in seinem täglichen Leben fragt und nach dem, 
was den Menschen dient, der wird Regeln nie sklavisch anwen-
den, sondern im christlichen Geist der Liebe und der Freiheit.
(Quelle: https://kirchenjahr-evangelisch.de/)

Unsere aktuellen Termine
Sonntag, 18.10.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst - Predigt: Ingo Blickle
	 Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst. Wir begin-

nen unseren Gottesdienst gemeinsam mit den Kin-
dern – und dann startet das „Abenteuerland“ – unse-
re Kinderkirche.

Dienstag, 20.10.
  9.30 Uhr 	 Mini-Club – Gruppe 1
	 Eltern-Kind-Gruppe; mit vielen Spielen, Liedern und 

Gesprächen
Donnerstag, 22.10.
  9.30 Uhr 	 Mini-Club – Gruppe 2
	 Eltern-Kind-Gruppe; mit vielen Spielen, Liedern und 

Gesprächen
Freitag, 23.10.
18.30 Uhr 	 Jungbläser
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst - Predigt: Viola Rieker
	 Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst. Wir begin-

nen unseren Gottesdienst gemeinsam mit den Kin-
dern – und dann startet das „Abenteuerland“ – unse-
re Kinderkirche.

In eigener Sache
Als Kirchengemeinde suchen wir immer wieder Möglichkeiten 
auch digitale Angebote und Inhaltskanäle zu schaffen. Seit eini-
gen Wochen nutzen wir für unsere Verwaltung und digitale Öf-
fentlichkeitsarbeit die Software „ChurchTools“. 
Sofern Sie an Informationen und Anregungen aus unserer Ge-
meinde interessiert sind, können Sie per https://find.church.
tools/emk-beilstein auf dieses Angebot zugreifen. Oder Sie nut-
zen den Link, um sich die App aufs Smartphone zu laden, um von 
überall mit uns in Kontakt zu treten.

Evangelisch-methodistische Kirche 
Abstatt-Happenbach

Friedenskirche und Gemeindezentrum
Richard-Bäuerle-Straße 3–5, 74232 Abstatt-Happenbach
Internet: www.emk.de/abstatt-happenbach
Pastor Ingo Blickle:
Tel. 07062/3222
E-Mail: ingo.blickle@emk.de
Mitarbeiterin im Gemeindedienst, Viola Rieker
E-Mail: viola.rieker@emk.de

Selbstversorgerhaus Ludwig-Nippert-Hütte
Am Eigersbach 1, 74360 Ilsfeld
Internet: www.ludwig-nippert-huette.de

Termine

Unsere aktuellen Termine
Sonntag, 18.10.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst – Predigt: Viola Rieker
Dienstag, 20.10.
19.30 Uhr 	 Chorprobe (gemischter Chor)
Donnerstag, 22. Oktober
14.30 Uhr 	 Lieder-Nachmittag
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst – Predigt: Ingo Blickle

Kirche_90x25mm_

Mehr aus deiner Kirche 
auf NUSSBAUM.de

go.nussbaum.de/news-kirchen
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� Foto: EmK Happenbach

Ausblick

 
� Foto: EmK Happenbach

In eigener Sache
Als Kirchengemeinde suchen wir immer wieder Möglichkeiten 
auch digitale Angebote und Inhaltskanäle zu schaffen. Seit ei-
nigen Wochen nutzen wir für unsere Verwaltung und digitale 
Öffentlichkeitsarbeit die Software „ChurchTools“. Sofern Sie an 
Informationen und Anregungen aus unserer Gemeinde interes-
siert sind, können Sie per https://find.church.tools/emkhappen-
bach auf dieses Angebot zugreifen. Oder sie nutzen den Link, um 
sich die App aufs Smartphone zu laden, um von überall mit uns 
in Kontakt zu treten.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus

Kath. Kirche St. Michael, Ilsfeld (Rosenweg 23)
Pfarrbüro, Kirchgrund 27, 74199 Untergruppenbach
Telefon 07131/70059, Telefax 07131/70084
E-Mail: pfarrbuero.untergruppenbach@drs.de
Homepage: www.st-franziskus-lauffen.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Michael Donnerbauer
Gradmannstr. 30, 74348 Lauffen, Telefon 07133/5960
Pater Augustine Varkey Valayil, Telefon 07131/70083
E-Mail: augustine.VarkeyValayil@drs.de
Vikar Andreas Heupel, Tel. 07133/2035296,
E-Mail: andreas.heupel@drs.de
Pastoralreferent Raimund Probst, Telefon 07133/962740
E-Mail: raimund.probst@drs.de
Öffnungszeiten
Mo.: 	 geschlossen
Di.:		 9.30–12.30 Uhr
Mi.:		 geschlossen
Do.:	 9.30–12.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Fr.:		  9.30–12.30 Uhr

Unsere aktuellen Gottesdienste in der Kirchengemeinde St. 
Franziskus
Freitag, 16. Oktober
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Talheim
17:30 Uhr 	 Beichte Lauffen
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Lauffen
18:00 Uhr 	 Männerabend Ilsfeld
19:00 Uhr 	 Vortrag Diakon Meißner zur Paulus-Reihe
Samstag, 17. Oktober – Vorabend zum Kirchweihsonntag
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Untergruppenbach
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Neckarwestheim
18:00 Uhr 	 Paulus-Workshop Lauffen
Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihsonntag
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Ilsfeld
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Flein
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier Abstatt
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier Lauffen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier Talheim
	 Mitgestaltet vom Kirchenchor
19:00 Uhr 	 Lichterlabyrinth Kirche Lauffen
19:00 Uhr 	 Taizé-Gebet Flein
Dienstag, 20. Oktober
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Untergruppenbach
17:15 Uhr 	 stille eucharistische Anbetung Flein
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Flein
Mittwoch, 21. Oktober
17:30 Uhr 	 Rosenkranz Neckarwestheim
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Neckarwestheim
Donnerstag, 22. Oktober
  8:30 Uhr 	 Rosenkranz Ilsfeld
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Ilsfeld
14:30 Uhr 	 Seniorenkaffee Ilsfeld
16:00 Uhr 	 Andacht im Haus der Generationen Untergruppen-

bach
Freitag, 23. Oktober
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Talheim
17:30 Uhr 	 Beichte Lauffen
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Lauffen
20:00 Uhr 	 Kennenlern-Chorprobe Happy Voices Talheim
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Samstag, 24. Oktober – Kollekte: Sonntag der Weltmission
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Abstatt
	 mit Krankensalbung
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Talheim
Sonntag, 25. Oktober – Kollekte: Sonntag der Weltmission
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Untergruppenbach
  9:00 Uhr 	 Eucharistiefeier Neckarwestheim
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier Ilsfeld
	 Gottesdienst 3.0 katholisch.jung.modern.
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier Lauffen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier Flein
12:15 Uhr 	 Tauffeier in Neckarwestheim
19:00 Uhr 	 Paulus-Oratorium von Mendelsohn Bartholdy
	 Kirchliche Andacht der beiden Kirchenchöre
	 Lauffen/Untergruppenbach und Talheim/Flein
	 mit Orchester und SolistInnen

Das Pfarrbüro in Untergruppenbach ist von 19. bis 26. Okto-
ber 2026 wegen Urlaub geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
in Lauffen 
(Tel.: 07133 5960).

PAULUS,
 ein Einblick in seinen Römerbrief

Freitag
16. Oktober
19:00 Uhr

Freitag
16. Oktober
19:00 Uhr

UmfassendeVeranstaltungsreihezum Apostel PAULUS

Am dritten Abend der Reihe zum
Apostel Paulus geht es um den
Römerbrief.

Mit dem Römerbrief hat der Apostel
Paulus eine Art Testament
hinterlassen und wichtige Aspekte
seiner Theologie zusammengefasst.
So geht es ihm in dem Brief
besonders um die Rechtfertigung des
Menschen und um das Leben der
Gläubigen als Gerechtfertigte.
Themen, die auch für uns heute noch
aktuell und wichtig sind und das
eigene Glaubensleben vertiefen und
bereichern können.
 
.
 

Pauluszentrum, Lauffen a.N.
Schillerstr. 45

Referent: 
Diakon Dr. Jochen Meißner
Referent: 
Diakon Dr. Jochen Meißner
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� Foto: A.S.

Paulus, ein Einblick in seinen Römerbrief.
Freitag 16.10.26, 19:00 Uhr, St.Paulus, Lauffen
Am dritten Abend der Reihe zum Apostel Paulus geht es um den 
Römerbrief. Mit dem Römerbrief hat der Apostel Paulus eine Art 
Testament hinterlassen und wichtige Aspekte seiner Theologie 
zusammengefasst. 
So geht es ihm in dem Brief besonders um die Rechtfertigung des 
Menschen und um das Leben der Gläubigen als Gerechtfertigte. 
Themen, die auch für uns heute noch aktuell und wichtig sind 
und das eigene Glaubensleben vertiefen und bereichern können.
Referent Diakon Dr. J. Meißner

Paulusbriefe entdecken,
eigenen Gedanken
nachspüren, Ruhe finden 
& sich stärken lassen.

Samstag, 17. Oktober 

Pauluszentrum, Lauffen a.N.
Schillerstr. 45

Der Abend leitet an, Sätze aus dem
Korintherbrief kreativ zu gestalten. 
Wir entdecken gemeinsam die tiefe
Spiritualität des Paulus und wie sie uns für
den eigenen Alltagstärken kann

18:00 - 20:30 Uhr

WO R K S H O P
Mit Bibel Art Journaling in biblische Texte eintauchen

Referentin: 
Beate Schmid, Dipl. Religionspädagogin
Referentin: 
Beate Schmid, Dipl. Religionspädagogin

Pauluszentrum, Lauffen

Anmeldung im Kath. Pfarramt Lauffen, 
Tel. 07133 5960, StFranziskus.LauffenamNeckar@drs.de

 
� Foto: A.S.

Workshop „Paulus kreativ begegnen“ am Samstag, 17.10. 
von 18:00 bis 20:30 Uhr im Paulus-Zentrum Lauffen
Wie können die Briefe des Paulus unser eigenes Leben heute 
berühren und bereichern? Dieser Frage geht der Workshop der 
Religionspädagogin Beate Schmid nach und lädt ein, Bibelworte 
einmal ganz anders zu erleben: persönlich, kreativ und bunt. 
Wir entdecken gemeinsam die tiefe Spiritualität des Paulus und 
wie sie uns für den eigenen Alltag stärken kann. 
Mit der kreativen Methode des ‚Bible Art Journaling‘ wollen wir 
unsere eigenen Gedanken und den persönlichen Glauben aus-
drücken.  Es sind keine Vorkenntnisse nötig, wir bitten jedoch um 
eine Anmeldung beim Pfarrbüro in Lauffen, Tel. 07133 5960, 
Mail: StFranziskus.LauffenamNeckar@drs.de.

Lichterlabyrint in St. Paulus am 18.10. von 19 - 22 Uhr
Anlässlich unseres 10jährigen Kirchengemeindejubiläums und 
50 Jahre St. Paulus Lauffen, laden wir am Sonntag, 18. Oktober 
von 19 Uhr bis 22 Uhr zu einem großen Lichterlabyrinth im Innen-
bereich unserer Kirche St. Paulus in Lauffen (Schillerstraße 45) ein. 
Sie können unter besinnlicher und ansprechender Orgelmusik 
durch unseren Organisten, Herrn Hammerl, das Labyrinth be-
gehen, zur Ruhe kommen und in der Mitte ankommen, die für 
uns Jesus Christus ist.  Um das große Labyrinth laden aufgestellte 
Stühle zum Verweilen ein.  Es gibt keine Pausen, man kann kom-
men und gehen wie man möchte.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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am Sonntag, 18. Oktober 2026 
 

um 19:00 Uhr 
 

in der katholischen Dreifaltigkeitskirche, Flein 
 (Panoramastraße 4) 
 
 

mit Taizé-Liedern,  
Lichtinstallation, Stille, 

Texten und Gebeten 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
� Foto: R. Probst

Happy Voices – Lust auf Singen?
Du singst gerne? Du liebst Musik und Gemeinschaft? Dann bist 
du beim Chor Happy Voices in Talheim genau richtig!
Wir sind ein gemischter Chor der Kath. Kirchengemeinde St. Fran-
ziskus und zählen rund 30 Sängerinnen und Sänger. Bei uns steht 
die Freude am gemeinsamen Singen im Mittelpunkt – und unser 
Repertoire ist so vielseitig wie unsere Stimmen:
•	 Gospels und Spirituals
•	 Sakro-Pop und moderne Chormusik
•	 gerne auch mal ein klassisches Stück
•	 und alles, was uns und unserem Publikum Freude macht
Besonders freuen wir uns über Verstärkung im Alt und im Bass – 
natürlich sind auch alle anderen Stimmen herzlich willkommen!
Kennenlern-Chorprobe am Freitag,
23. Oktober, 20 Uhr, im Kath. Gemeindehaus St. Peter in Tal-
heim
Kirchliche Andacht am Sonntag, 25. Oktober 2026 in Lauffen
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums unserer Kirche St. Paulus in 
Lauffen und des 10-jährigen Jubiläums unserer Kirchengemein-
de St. Franziskus laden wir herzlich zur kirchlichen Andacht am 
Sonntag, 25. Oktober um 19:00 Uhr nach Lauffen ein. Gestaltet 
wird die Andacht von unseren beiden Kirchenchören, Solisten 
und einem Instrumentalensemble. Dabei werden Auszüge aus 
dem Oratorium „Paulus“ (op. 36) von Felix Mendelssohn Barthol-
dy aufgeführt.

Andere Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen

Versammlung Großbottwar, Königreichssaal, Kreuzstraße 27, 
71720 Oberstenfeld, Telefon 07062 914780

Samstag, 17. Oktober 2026, 18:00 – 19:45 Uhr
Biblischer Vortrag mit dem Thema:
„Den “Ehrfurcht einflößenden Tag„ fest im Sinn behalten!“
und anschließend Bibelbetrachtung anhand des Wachtturm-Arti-
kels: „Du kannst den Kampf gewinnen!“ � (Eph. 6:12)
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 19:00 – 20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft, unter anderem mit folgen-
den Themen:
•	 Höhepunkte aus Jeremia 45-46
•	 Geh mutig deinen Weg mit Gott: „Josua – Er befolgte unge-

wöhnliche Anweisungen“
Wenn Sie mehr erfahren möchten, kontaktieren Sie einen Zeu-
gen Jehovas in Ihrer Nähe oder füllen Sie einfach das Online-
Kontaktformular auf www.jw.org aus. Ein Zeuge Jehovas aus der 
Nähe nimmt dann gerne Kontakt mit Ihnen auf, z.B. per E-Mail 
oder Telefon.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen auch auf www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Sportclub Ilsfeld e.V.

Geschäftsstelle
Brückenstr. 28, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/917425, www.sc-ilsfeld.de
E-Mail: gs@sc-ilsfeld.de
Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr

Abteilung Reha-Fitness-Gesundheit
Abnahme der Turndisziplinen für das Deutsche Sportabzeichen
Die Abnahme der Turndisziplinen für das Deutsche Sportabzei-
chen findet am Dienstag, 3. November 2026 von 20.00 bis 
21.00 Uhr in der Steinbeishalle in Ilsfeld statt.
Das Abnahmeteam:
Kim Schäfer, Carsten Richter, Andreas Schäfer
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Abteilung Jugendfußball
Kinder- und ABI-Jugendfußball
ABI D-Juniorinnen
Auswärtssieg für die ABI-Mädels! 
Die ABI-Mädels waren bei der Mannschaft aus Bonfeld/Fürfeld zu 
Gast. Die Zuschauer bekamen ein spannendes Spiel zu sehen, bei 
dem gerade zu Beginn noch alles offen war.
Von der ersten Minute an zeigten unsere Mädels großen Kampf-
geist und Einsatzwillen. Sie kämpften um jeden Ball und bewie-
sen einmal mehr, was echten Teamgeist ausmacht. Der Zusam-
menhalt war auf dem gesamten Platz spürbar! 
Auch die mitgereisten Fans sorgten für eine großartige Unterstüt-
zung und feuerten die ABI-Mädels lautstark an. Diese Unterstüt-
zung gab der Mannschaft zusätzlichen Rückenwind und machte 
die Auswärtsatmosphäre zu etwas ganz Besonderem. 
Am Ende konnten sich unsere Mädels mit einem verdienten 
1:3-Auswärtssieg belohnen! Auch ein unglückliches Eigentor ge-
hörte zum Spiel dazu – so etwas kann im Fußball passieren. Ent-
scheidend ist, dass die Mannschaft zusammenhält und gemein-
sam weitermacht!
Fazit: eine starke Mannschaftsleistung, eine große Menge an 
Kampfgeist, großartige Fan-Unterstützung und ein verdienter 
Auswärtssieg! Die ABI-Mädels können stolz auf sich sein. 
Weiter so, Mädels! Gemeinsam sind wir stark!

ABI D-Junioren 03.10.26
Unglückliche Niederlage trotz starker Leistung der D2

Es spielten: Jonathan, Adrian, Anik, Leon, Linus, Lion, Louis, Luca, 
Mohammad, Noah, Vaniko, Julian, Ömer, Lukas, Lias
ABI musste sich im Heimspiel gegen Untergruppenbach 1 am 
Ende mit 0:1 geschlagen geben. Das Ergebnis spiegelt jedoch 
den tatsächlichen Spielverlauf nur bedingt wider, denn über wei-
te Strecken zeigte ABI eine sehr engagierte und spielerisch über-
zeugende Leistung.
Von Beginn an trat die Mannschaft selbstbewusst auf und hielt 
nicht nur gegen den Gegner dagegen, sondern übernahm pha-
senweise sogar die Kontrolle über das Spiel. Durch gutes Kom-
binationsspiel und schnelle Vorstöße nach vorne erspielte sich 
ABI zahlreiche hochkarätige Torchancen. Immer wieder gelang 
es den Spielern, gefährlich vor das gegnerische Tor zu kommen. 
Lediglich die fehlende Konsequenz im Abschluss und etwas Pech 
verhinderten die verdiente Führung. Stattdessen nutzte Neckar-
westheim eine seiner wenigen Möglichkeiten konsequent aus 
und ging mit einer 1:0-Führung in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel bot sich den Zuschauern ein ähnliches 
Bild. ABI spielte weiterhin mutig nach vorne, zeigte ein gutes Zu-
sammenspiel in allen Mannschaftsteilen und ließ den Ball sicher 
durch die eigenen Reihen laufen. Besonders erfreulich war dabei 
die geschlossene Mannschaftsleistung. Jeder Spieler arbeitete für 
das Team, unterstützte seine Mitspieler und brachte sich sowohl 
offensiv als auch defensiv voll ein.
Auch in der Defensive präsentierte sich ABI äußerst stabil. Die 
Mannschaft ließ nur wenige Torchancen des Gegners zu und 
verteidigte konsequent und diszipliniert. Untergruppenbach 
fand kaum Wege, um für weitere Gefahr zu sorgen. Gleichzeitig 
erarbeitete sich ABI immer wieder Möglichkeiten zum Ausgleich, 
doch an diesem Tag fehlte das nötige Quäntchen Glück. Mal war 
ein gegnerisches Bein dazwischen, mal fehlten nur wenige Zenti-
meter oder der Torhüter konnte entscheidend parieren.

Trotz der knappen Niederlage überwiegen die positiven Eindrü-
cke. Deutlich zu erkennen ist, wie gut die Mannschaft zusammen-
gefunden hat. Die Abläufe werden immer sicherer, das Zusam-
menspiel verbessert sich und die Entwicklung der Mannschaft ist 
sichtbar. Wenn das Team weiterhin mit dieser Einstellung, diesem 
Einsatzwillen und dieser spielerischen Leistung auftritt, werden 
die Ergebnisse in den kommenden Spielen sicherlich auch zah-
lenmäßig belohnt werden.

D-Jugend ABI 1 bleibt ungeschlagen und zeigt erneut starke 
Moral
Mit einem leistungsgerechten 2:2-Unentschieden gegen die SG 
Willsbach blieb die Mannschaft von ABI 1 auch im dritten Saison-
spiel ungeschlagen. Nach drei Spielen stehen sieben Punkte zu 
Buche, was eindrucksvoll unterstreicht, dass die Mannschaft in 
der Bezirksstaffel nur mithalten kann.
Von Beginn an übernahm ABI die Kontrolle über das Spiel. Ge-
gen einen spielstarken Gegner, der ebenfalls mutig nach vorne 
agierte, zeigte die Mannschaft eine konzentrierte und engagierte 
Leistung. Durch gutes Kombinationsspiel erspielte sich ABI früh 
die ersten gefährlichen Torchancen und setzte die Gäste aus 
Willsbach immer wieder unter Druck.
Umso überraschender fiel die Führung für die Gäste. Ein direkt 
verwandelter Eckball sorgte für das unglückliche 0:1 aus Sicht 
von ABI. Doch wie bereits in den vergangenen Spielen ließ sich 
die Mannschaft von diesem Rückschlag nicht aus dem Konzept 
bringen. Stattdessen zeigte das Team große Moral, blieb ruhig 
und glaubte weiterhin an die eigene Stärke.
Angriff um Angriff rollte auf das Gehäuse der Gäste zu. Der Auf-
wand wurde schließlich noch vor der Halbzeit belohnt. Mit einem 
Doppelschlag innerhalb weniger Minuten drehte ABI die Partie 
verdient und ging mit einer 2:1-Führung in die Pause. Aufgrund 
der Vielzahl an hochkarätigen Chancen hätte die Mannschaft das 
Spiel zu diesem Zeitpunkt sogar bereits entscheiden können, lei-
der fehlte in zahlreichen Situationen das nötige Quäntchen Glück.
Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Spielgeschehen. Die 
SG Willsbach erhöhte den Druck und versuchte mit aller Macht, 
das Ergebnis wieder zu ihren Gunsten zu drehen. ABI verteidigte 
die gefährliche Aktion der Gäste. Gleichzeitig fiel es der Mann-
schaft in dieser Phase schwerer, für Entlastung zu sorgen und ge-
fährlich vor das gegnerische Tor zu kommen.
Mitte der zweiten Halbzeit gelang Willsbach schließlich der 
2:2-Ausgleich. Trotz des erneuten Rückschlags zeigte ABI aber-
mals Charakter und warf in der Schlussphase noch einmal alles 
nach vorn. Mit großem Einsatz versuchte die Mannschaft, den 
Siegtreffer zu erzielen, doch die verbleibende Spielzeit reichte 
nicht mehr aus, um das Spiel erneut zu drehen.
Auch wenn am Ende nur ein Punkt heraussprang, kann die Mann-
schaft viele positive Erkenntnisse aus dieser Begegnung mitneh-
men. Spielerisch, kämpferisch und auch läuferisch überzeugte 
ABI über weite Strecken und zeigte erneut, dass sie in dieser Klas-
se absolut konkurrenzfähig ist. Besonders erfreulich ist die Ent-
wicklung des Zusammenspiels, die mannschaftliche Geschlos-
senheit und die Mentalität, nach Rückschlägen immer wieder 
zurückzukommen.
Mit sieben Punkten aus den ersten drei Spielen bleibt ABI wei-
terhin ungeschlagen und kann mit viel Selbstvertrauen auf die 
nächste Aufgabe blicken. Am kommenden Samstag wartet mit 
dem Auswärtsspiel beim TV Flein die nächste Herausforderung.

Es spielten: Max, Jakob, Lio, Luca, Ben, Maximus, Felix, Joshua, Ali, 
Valerio, Elias, Fabian, Zain
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ABI D-Junioren 10.10.26
D2 hält stark dagegen und wird leider nicht belohnt
Die ABI musste sich im Auswärtsspiel gegen den TSV Flein zwar 
mit 0:4 geschlagen geben, das Ergebnis spiegelt den tatsächli-
chen Spielverlauf jedoch nur bedingt wider. Die Mannschaft zeig-
te über weite Strecken eine starke Leistung und war dem Gegner 
in vielen Phasen nicht nur ebenbürtig, sondern auch überlegen.
Dabei mussten sich die Jungs zunächst an den ungewohnten 
Kunstrasen gewöhnen. Dennoch fanden sie schnell ins Spiel und 
hielten von Beginn an stark dagegen. Mit viel Einsatz, Mut und 
Spielfreude übernahm ABI immer wieder die Initiative und hatte 
über lange Strecken sogar mehr Spielanteile als der Gastgeber.
Besonders im Offensivspiel überzeugte die Mannschaft. Durch 
gutes Kombinationsspiel und technisch starke Spielzüge erspiel-
ten sich die Jungs mehrere hochkarätige Torchancen. Immer wie-
der gelang es, gefährlich vor das Tor der Fleiner zu kommen. Lei-
der fehlte im Abschluss das notwendige Quäntchen Glück. Wie 
so oft im Fußball wurden die zahlreichen Möglichkeiten nicht 
belohnt, während der Gegner seine Chancen konsequent nutzte.
Auch nach der Pause blieb ABI engagiert und spielte weiterhin 
mutig nach vorn. Die Mannschaft zeigte eine geschlossene Team-
leistung, ließ den Ball gut laufen und suchte immer wieder den 
Weg zum gegnerischen Tor. Trotz weiterer guter Möglichkeiten 
wollte der verdiente Treffer an diesem Tag nicht fallen.
Die Defensive arbeitete ebenfalls konzentriert und kämpferisch. 
Die Jungs warfen sich in jeden Zweikampf und gaben sich auch 
nach den Gegentoren nicht auf. Das Ergebnis fiel letztlich deut-
licher aus, als es die Kräfteverhältnisse auf dem Platz vermuten 
ließen.
Trotz der Niederlage kann die Mannschaft viel Positives aus 
diesem Spiel mitnehmen. Die spielerische Entwicklung ist klar 
erkennbar, das Zusammenspiel wird immer besser und die Ein-
stellung der Mannschaft stimmt. Wenn die Jungs weiterhin mit 
diesem Einsatz, dieser Leidenschaft und dieser Spielfreude auf-
treten, werden die Ergebnisse in den kommenden Spielen sicher-
lich folgen.

Es spielten: Jonathan, Adrian, Anik, Leon, Linus, Luca, Mo-
hammad, Noah, Vaniko, Ben, Lias
D1 verliert unnötig in Flein ihr erstes Spiel
Nach drei erfolgreichen Spielen musste ABI beim TSV Flein die 
erste Saisonniederlage hinnehmen. Die 1:2-Niederlage war dabei 
besonders bitter, denn über weite Strecken hatte die Mannschaft 
den Gegner fest im Griff.
Wie bereits in den drei Spielen zuvor geriet ABI allerdings er-
neut früh in Rückstand. Dabei hätte die Mannschaft eigentlich 
selbst in Führung gehen können. Bereits in der Anfangsphase 
erspielten sich die Jungs zwei hochkarätige Torchancen, doch 
der starke Fleiner Torhüter verhinderte mit glänzenden Paraden 
den verdienten Treffer. Stattdessen nutzte Flein einen Eckball zur 
1:0-Führung. Es war eine der wenigen offensiv Aktionen des Gast-
gebers in der ersten Halbzeit, denn ansonsten ließ ABI defensiv 
kaum etwas zu.
Für die zweite Halbzeit hatte sich das Team viel vorgenommen 
und wollte das Spiel drehen. Doch erneut musste ABI einen Rück-
schlag hinnehmen, als Flein auf 2:0 erhöhte. Die Antwort ließ 
jedoch nicht lange auf sich warten: Nach einem Eckball gelang 
ABI postwendend der verdiente Anschlusstreffer zum 2:1. Das Tor 
gab der Mannschaft noch einmal zusätzlichen Auftrieb und neue 
Hoffnung.
In der Schlussphase warf ABI alles nach vorn. Mit viel Einsatz, 
Leidenschaft und großem Willen suchte die Mannschaft den 

Ausgleich. Die Jungs drängten Flein immer weiter in die eigene 
Hälfte zurück und erspielten sich weitere Möglichkeiten. An die-
sem Tag sollte das Glück jedoch nicht auf der Seite von ABI sein. 
Trotz einer spielerisch und kämpferisch überzeugenden Leistung 
wollte der verdiente Ausgleich nicht mehr fallen.
Auch wenn die erste Saisonniederlage schmerzt, geht weiter 
darum als Mannschaft aufzutreten, an sich zu glauben und im 
Training weiter so gut wie bisher mitzuarbeiten. Dann werden in 
Zukunft auch die Ergebnisse wieder zugunsten der Jungs enden.

 
� Fotos: Steffi Waldbüßer

Es spielten: Max, Jakob, Lio, Luca, Ben, Maximus, Felix, Joshua, 
Ali, Valerio, Elias, Fabian

ABI C-Junioren:
Erster Sieg in der Regionenstaffel
Die ABI-C1-Junioren feierten am vergangenen Samstag ihren ers-
ten Sieg in der Regionenstaffel. Gegner war die SGM Gaisbach-
Kupferzell, die wie ABI nach zwei Spieltagen noch punktlos war.
Von Beginn an übernahm das ABI-Team das Kommando und 
spielte mutig nach vorn. Die Abwehr um die Innenverteidiger 
Moritz und Tom stand sicher. Trotz einiger echter Chancen wollte 
zunächst kein Treffer gelingen. Emilian brach schließlich mit einer 
starken Einzelaktion den Bann und erzielte das 1:0.
Doch die Gäste schlugen zurück: Nach einer Flanke konnte der 
Ball nur kurz abgewehrt werden, sodass ein gegnerischer Spieler 
ungehindert ins lange Eck zum Ausgleich traf. ABI ließ sich davon 
jedoch nur kurz beeindrucken. Noch vor der Halbzeit sorgten Fa-
bian und Tim mit ihren Treffern für eine verdiente 3:1-Führung.
Nach der Pause erhöhte die SGM zunächst den Druck, doch Tor-
hüter Theo konnte sich mehrfach auszeichnen. Anschließend 
übernahm ABI wieder die Kontrolle. Emilian erhöhte auf 4:1, ehe 
Moritz nach einer Ecke den nächsten Treffer nachlegte. Danach 
war Emilian nicht mehr zu stoppen und traf noch dreimal. Am 
Ende stand ein deutlicher und verdienter Sieg.
Das ABI-Team überzeugte an diesem Nachmittag mit viel Spiel-
freude, schönen Kombinationen und einer starken Offensivleis-
tung. Der erste Dreier in der Regionenstaffel war damit perfekt!

Abteilung Karate
18. Shito-Ryu Sommercamp
Sport Gemeinschaft und jede Menge Spaß
Bei strahlendem Sonnenschein und Temperaturen von über 30 
°C fand Anfang August das 18.Shito Ryu Sommercamp statt. Alle 
Teilnehmer ließen sich von der Hitze nicht abschrecken und er-
lebten eine abwechslungsreiche Woche voller Training, Freizeit-
aktivitäten und gemeinschaftlicher Erlebnisse.
Jeder Tag begann mit einer Einheit Qi Gong, bei der durch ruhige 
Bewegungs- und Atemübungen Körper und Geist auf das Trai-
ning vorbereitet wurden. Zudem gab es täglich zwei Trainings-
einheiten . Neben traditionellen Karate-Techniken, wurden auch 
Selbstverteidigung und verschiedene Techniken mit den traditi-
onellen Kobudo-Waffen Bo(Langstock) und Kama (Sichel) geübt. 
Für die Kinder gab es eigene Karate Einheiten in welchen u.a. Kata, 
Kumite, Showkampf unterrichtet wurden. Für eine willkommene 
Abkühlung sorgten die beiden Badeseen des Freizeitcenters, die 
von den Karatekas gerne genutzt wurden. Auch das Abendpro-
gramm bot wieder zahlreiche Höhepunkte. Beim traditionellen 
Spieleabend „Alt gegen Jung“ hatten wir wieder spannende so-
wie unterhaltsame Duelle. Beim Bier(Wasser)Pong-Turnier waren 
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Geschicklichkeit und Teamgeist gefragt. Große Begeisterung lös-
te zudem die Supertalent-Show aus, bei der viele Teilnehmer ihre 
Talente außerhalb des Karate präsentierten. Ein gemeinsamer 
Kinoabend rundete die abwechslungsreichen Tage ab.
Besonders die jüngsten Karatekas freuten sich auf die Kinder-
Karate-Olympiade. An verschiedenen Stationen konnten sie ihr 
Können, Schnelligkeit und ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Mit großem Eifer und viel Freude meisterten die Kinder 
die gestellten Aufgaben und wurden am Ende für Ihren Einsatz 
mit einer Medaille und Urkunde belohnt.
Das Sommercamp zeigt erneut, dass Karate weit mehr als nur 
Training ist. Neben der sportlichen Weiterentwicklung standen 
Freundschaft, Teamgeist und der gemeinsame Spaß im Vorder-
grund.	Vielen Dank an alle, die diesen Event jedes Jahr möglich 
machen.

 
Teilnehmer Kinderolympiade� Foto: Jutta

Probetraining
Interessierte können jederzeit gerne zu einem Probetraining 
vorbeikommen. Bitte jedoch vorab telefonisch anmelden.
Unsere Trainingszeiten sind wie folgt :
Dienstags
17.00-18.00 Uhr	 Kinder
18.00-19.30 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene
Donnerstags
18.00-18.45 Uhr	 Kinder Anfänger
18.45-19.45 Uhr	 Kinder Fortgeschrittene
in der Schozachtalhalle
Infos
Tel. 07062/930226 oder per E-Mail: dhammika@gmx.de
Mehr Aktivitäten von Dhammika Karate-Do:
httpp://www.dhammika-karatedo.com

 
Teilnehmer Sommercamp� Foto: Jutta Fojkar

Tennis-Club „Grün-Weiß“ Ilsfeld e.V.

Wunderbares TCI Oktoberfest mit den Sportfreunden des SCI
Liebe Tennisfreunde,
O’zapft is hieß es beim TCI!
Zusammen mit den Sportskameraden des SC Ilsfeld feierten wir 
ein stimmungsvolles, harmonisches Oktoberfest. Bereits zum 
vierten Mal erstrahlte unser Clubheim in weiß-blauen Farben. Die 
liebevolle Dekoration strahlte mit den Gästen in Ihren Dirndln 
und Lederhosen um die Wette, Jung und Alt feierte ausgelassen 
miteinander. Es herrschte den ganzen Abend die typische Fest-
zeltstimmung.

Nachdem Wolfgang zusammen mit Klaus Knöll, dem Vorstand 
des SCI in einer kurzweiligen Rede die Gäste begrüßt hatte, konn-
te die Party beginnen.
Getreu dem Motto „Der Vorstand versorgt seine Mitglieder“, wur-
den die Gäste mit einem leckeren Schinkenbraten aus dem Holz-
ofen wahlweise mit Kraut- oder Kartoffelsalat bestens versorgt.
Festzelt-Klassiker wie selbstgemachter Obazda und Rettiche 
durften natürlich auch nicht fehlen und wurden reichlich ver-
zehrt. Das frisch gezapfte Festbier floss in Strömen und rundete 
unser Oktoberfest ab. Leckere Lebkuchenherzen für die Verlieb-
ten standen zum Kauf bereit.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an unseren Haus 
DJ Robin, der uns den ganzen Abend mit musikalischen Lecker-
bissen gehörig einheizte.
Hier noch ein paar Impressionen des schönen Oktoberfestes:

 
Ausgelassene Stimmung auf der Tanzfläche

 
Strahlende Gesichter beim Oktoberfest

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Volles Haus beim TCI Oktoberfest� Fotos: woc

Euer Vorstand wünscht Euch schöne Herbsttage

BUND Schozach-Bottwartal

Reparatur-Cafés helfen, die Umwelt zu schützen und sparen 
bares Geld
Lassen Sie Ihre kaputten Dinge reparieren … einen Versuch ist 
es wert. Und wenn es nicht klappt, kann es immer noch fachge-
recht entsorgt werden. Nutzen Sie das kostenlose Angebot, unter 
anderem in Talheim (siehe unten). Weitere Termine und andere 
Orte finden Sie unter www.aw-landkreis-heilbronn.de/abfall-ver-
meiden/projekte/reparatur-cafes.
Ihr BUND Schozach-Bottwartal

 

 
Die Jahrestermine im Überblick� Foto: Reparatur-Cafe Talheim

Harmonika-Club Ilsfeld e.V.

Termine
16.10. Musik zur Kaffeestunde 15:30 Uhr
im Königin-Charlotte-Stift Ilsfeld, Hobbygruppe
14.11. Konzert in der Kirche Eberstadt 19 Uhr
Ulrichskirche, 1.Orchester
21.11. Konzert in der Kirche Ilsfeld 19 Uhr
Bartholomäus Kirche, 1.Orchester
5.11. Musik zur Kaffeestunde 15:15 Uhr,
im ASB Pflegezentrum Sontheim, Hobbygruppe
10.12. Weihnachtsfeier 14:30 Uhr
im ASB Pflegezentrum Sontheim, Hobbygruppe

 
bitte vormerken� Foto: HCI

Ilsfelder Heimatverein e.V.

Ortsrundgang Schozach

 
Begrüßung in der Leonhardskirche
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Am ersten Oktobersonntag führten die Dorfgemeinschaft 
DoGesch(n)o Schozach und der Ilsfelder Heimatverein einen ge-
schichtlichen Rundgang durch Schozach durch. 
Der kleine Spaziergang begann in der mit Erntegaben prächtig 
geschmückten Leonhardskirche. 
In der bis zum letzten Platz gefüllten Kirche gegrüßte die Mes-
nerin, Frau Oppenländer, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Einige Interessierten fanden in der Kirche keinen Platz mehr.
Walter Sauer hatte beim 750-Jahr-Jubiläum der Gemeinde ange-
regt, die Geschichte von Schozach zu vertiefen. Walter Conrad 
vom Ilsfelder Heimatverein berichtete in der Kirche und beim 
Gang durchs Dorf über die alte und jüngere Geschichte des Ortes 
und rief vergessene Begebenheiten in Erinnerung.

Geschichte
Die erste schriftliche Nachricht von Schozach aus dem Jahr 1275 
ist der Rechtsakt einer Schenkung. Heinrich von Cannstatt, Chor-
herr in Sindelfingen und Kirchherr in (Neckar-) Westheim, übergab 
seiner Nichte, die ins Kloster Itzingen bei Neckarwestheim eintre-
ten wollte, Güter in Lauffen, Talheim, Fränkelbach und Schozach.
121 Jahre später erfährt man mehr von Schozach, dem zu Ilsfeld 
gehörenden Weiler. Graf Eberhard von Württemberg verlieh 1396 
Ritter Sturmfeder „ein Drittel zu einem Viertel zu einem Pflug 
Ackers in Schozach, gelegen im Schozacher Holz und in der Ge-
markung Schozach“. Den Sturmfedern gelang es im Lauf der Zeit, 
aus diesem unklar definierten Besitz ihre Stellung in Schozach 
auszubauen, bereits 1462 heißt es, „daraus hat man einen Besitz 
gemacht, so jetzt der Hof zu Schozach genannt wird“.
Etwa 400 Jahre, von 1396-1806, mussten die Schozacher zwei 
Herren dienen. Sie gehörten mit Ilsfeld zum evangelischen Würt-
temberg und im Ort bestimmten die katholischen Herren von 
Sturmfeder. Da die Rechtsverhältnisse nicht klar waren, hatten 
meistens die Schozacher unter den handfesten Konflikten zu lei-
den. Die Ursache der Auseinandersetzungen waren oft der Streit 
um eine eigene Schozacher Markung und der Anspruch der 
Sturmfeder, als Bischof des Ortes anerkannt zu werden, um auch 
kirchliche Rechte ausüben zu können.
Durch die politische Neuordnung Württembergs unter Napo-
leon Anfang des 19. Jahrhunderts verloren die Ritterschaften 
nach und nach ihre Selbständigkeit. Schozach wurde 1806 eine 
selbständige württembergische Gemeinde. 1971 erfolgte der Zu-
sammenschluss mit Ilsfeld, seit der Verwaltungsreform 1974 ist 
Schozach ein Ilsfelder Teilort.

Die Leonhardskirche
Die heutige Kirche wurde 1963 eingeweiht, 20 Jahre später er-
hielt sie den Namen Leonhardskirche. Sie erinnert damit an eine 
Vorgängerkirche, die in der zweiten Hälfte des 15. Jahrhunderts 
erbaut wurde, vermutlich haben nach der Reformation keine Got-
tesdienste mehr in der Kirche stattgefunden. Endgültig abgeris-
sen wurde die Kirche 1711, als die Sturmfeder eine Kelter an ihrer 
Stelle errichteten. Der Stein mit der Jahreszahl 1711 und dem 
Wappen der Sturmfeder ist über dem Torbogen beim Eingang 
zum Keller des Weinguts eingemauert.
Das Schozacher Wappen zeigt links ein Hufeisen für Schozach, 
rechts abgekehrte Streitbeile für Sturmfeder. Das Hufeisen erin-
nert an Leonhard, den Schutzpatron der Pferde. Die Streitbeile, 
auch Streitäxte genannt, stehen für die Familie Sturmfeder.
Die Schozacher gehörten „lebendig und tot“ zu Ilsfeld, das heißt, 
sie wurden in Ilsfeld getauft und beerdigt. Die Bestattung der Ver-
storbenen auf dem Ilsfelder Friedhof war, vor allem im Winter, mit 
großem Aufwand und Unannehmlichkeiten verbunden. Deshalb 
erhielt Schozach 1895 einen eigenen Friedhof.

Schule
Die Schozacher Kinder gingen nach Ilsfeld in die Schule. Ver-
mutlich wurde für die Mädchen und Knaben erstmals im Winter 
1691/92 vor Ort eine Schule eingerichtet. Etwa 100 Jahre später 
gab es noch kein Schulhaus, die Schulstube war in einem bürger-
lichen Haus untergebracht. Später diente das Gebäude des jet-
zigen Feuerwehrmagazins als Schule und Rathaus. Das Schulge-
bäude, in dem heute ein Ingenieurbüro untergebracht ist, wurde 
1870 erstellt. Seit 1972 besuchen die Schozacher Kinder wieder 
in Ilsfeld die Schule.

Die Evangelische Gemeinschaft
Im Jahr 1866 hielt erstmals die Evangelische Gemeinschaft in 
Schozach Versammlungen ab, die großen Anklang fanden. Als 
man 20 Jahre später das Abendmahl feierte, kam es zur Trennung 
von der Landeskirche. Nicht wenige Schozacher kehrten der Lan-
deskirche den Rücken, die schmerzlichen Trennungen gingen 
auch mitten durch die Familien. Im heutigen Haus von Familie 
Michael Meier hatte die Evangelische Gemeinschaft einen Ge-
meindesaal. Nach der Zerstörung von Heilbronn im Dezember 
1944 beschlagnahmte die Partei den Saal, er wurde vom Textil-
haus Palm belegt.

 
Beim Brunnen� Fotos: Horst Meyer

Gesangverein Hellauf und der Spottname der Schozacher
Zum kulturellen Leben des Ortes gehörte der Gesangverein Hell-
auf. 1989 trafen sich noch 45 aktive Sängerinnen und Sänger zu 
Proben und bei Auftritten. Im Jahr 1955 führte der Ausflug an 
den Rhein. Die Reise, die um vier Uhr morgens begann, war mit 
einer Weinprobe und Besichtigung von Rebanlagen verbunden. 
Höhepunkt des Jahresausflugs war eine Schiffsfahrt in St. Goar. 
Nach 22 Stunden kamen die Teilnehmer um zwei Uhr nachts in 
Schozach an.
Hellauf ist der Spottname der Schozacher. Die Begebenheit, die 
zu diesem Namen geführt haben soll, bezieht die Ilsfelder mit 
ein. Ein Ilsfelder entdeckte auf seinem Kartoffelacker einen Ha-
sen. Dem schlafenden Langohr schlug er mit der Hacke auf den 
Kopf, setzte sich auf einen Markstein und fing an, den Hasen zu 
rupfen. Ein Schozacher Bauer, der zufällig vorbeikam, wollte wis-
sen, was der Ilsfelder da mache. Der Bauer aus dem Nachbardorf 
antwortete stolz: „Ich ropf mir meinen Sonntagsbrata.“ Als der 
Schozacher sah, dass der Hase die Augen noch offen hatte, mein-
te er spöttisch: „Der guckt ja no hellauf.“ Dann sprang der Hase 
plötzlich mit großen Sätzen fort. Seither nennt man die Ilsfelder 
Hasenrupfer, die Schozacher führen den Spottnamen Hellauf.

Ausklang
Nach dem etwa zwei-stündigen Rundgang fand die Veranstal-
tung einen gemütlichen Ausklang beim Weingut Graf von Ben-
tzel-Sturmfeder. Auf den bereitgestellten Tischen und Bänken 
konnten sich die Teilnehmer*innen, es waren schätzungsweise 
100 Personen, bei einem Glas Wein, Hefezopf und Saitenwürsten 
ins Gespräch kommen und Erinnerungen austauschen.

 
Beim Weingut Graf von Bentzel-Sturmfeder� Foto: Manfred Braun
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Ein ganz herzliches Dankeschön an Walter Conrad für die ge-
schichtlichen und informativen Vorträge an den einzelnen Statio-
nen aber auch den zahlreichen Unterstützern, die zum Gelingen 
des Rundgangs beigetragen haben.
W. Conrad, M. Braun

LandFrauenverein Ilsfeld

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Guter Schlaf und Melatonin 
21.10.2026 um 19:30 Uhr 

Gäste sind 
herzlich  

willkommen! 

 
 

Nächster Vortrag 
 

Referentin: 
Gisela Nachtrodt 

(Apothekerin) 
 

Haus der 
Landfrauen 

Ilsfeld 

 
� Foto: rfrank

Narrenzunft Mühlenhexen Ilsfeld

Mühlenhexen on Tour beim Kerweumzug in Fußgönheim
Am Sonntag, den 11. Oktober 2026, machten wir uns bereits um 
9 Uhr auf den Weg zu den Jagstfelder Hühnerlausnarren, um ge-
meinsam zu frühstücken und anschließend um 11.11 Uhr mit dem 
Bus zum Kerweumzug nach Fußgönheim in die Pfalz zu fahren.
Schon der herzliche Empfang beim gemeinsamen Frühstück ließ 
erahnen, dass uns ein wunderschöner Ausflug bevorstand. Gut 
gestärkt und bestens gelaunt packten wir gemeinsam alles in 
den Bus und machten uns auf den Weg nach Fußgönheim, wo 
wir vom Kerweförderverein herzlich begrüßt wurden.

 
NZ Mühlenhexen Ilsfeld e. V.

Endlich war es wieder so weit und wir konnten unser Häs, das be-
reits Ende September bei unserem Hästag abgenommen worden 
war, aus den Kisten holen, anziehen und natürlich auch unsere 
Masken präsentieren. Die Vorfreude war riesig.
Bei strahlendem Sonnenschein und bestem Umzugswetter zo-
gen wir durch die Straßen von Fußgönheim. Es machte uns un-
glaublich viel Spaß, mit Groß und Klein, Jung und Alt zu feiern, zur 
Guggemusik zu tanzen und gemeinsam ordentlich Stimmung zu 
machen. 

Die Fußgönheimer waren ein fantastisches Publikum und feier-
ten begeistert mit. Dabei konnten natürlich auch die ein oder an-
dere Süßigkeit abgestaubt werden.

 
Umzug� Fotos: Dammann

Nach dem Umzug ging es gemeinsam mit den JaHüNa weiter 
ins Kerwezelt. Dort schwangen wir zusammen das Tanzbein und 
brachten mit einer fröhlichen Polonaise noch einmal ordentlich 
Stimmung ins Zelt. Die ausgelassene Atmosphäre und das tolle 
Miteinander machten den Tag zu etwas ganz Besonderem.
Doch wie so oft gilt, man muss aufhören, wenn es am schönsten 
ist. Da unser Busfahrer irgendwann wieder die Heimreise antre-
ten wollte, hieß es schließlich Abschied nehmen. Gemeinsam 
mit allen Beteiligten machten wir uns auf den Rückweg nach 
Jagstfeld. Die gute Laune ließen wir uns allerdings nicht nehmen. 
Kurzerhand nahmen wir die Stimmung einfach mit in den Bus, 
sodass auch die Heimfahrt wie im Flug verging.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den JaHüNa für diesen wun-
derschönen Tag und die hervorragende Organisation mit einem 
echten Rundum Sorglos Paket. Ebenso gilt unser Dank dem 
Kerweförderverein Fußgönheim und dem tollen Publikum für 
den herzlichen Empfang und die großartige Stimmung. Wir ha-
ben uns rundum wohlgefühlt und freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Mal.

Kleine Vorschau auf den verkaufsoffenen Sonntag,
am 18.10.2026 in Ilsfeld
Am kommenden Sonntag sind wir wieder für euch auf dem Kel-
terplatz in Ilsfeld dabei und sorgen von 12 bis 17 Uhr für euer leib-
liches Wohl. Kommt gerne vorbei, gönnt euch eine leckere Grill-
wurst oder eine frisch gebackene Waffel, dazu ein Getränk, und 
bleibt auf einen gemütlichen Plausch bei uns stehen. Wir freuen 
uns auf viele bekannte und neue Gesichter.
Eure Narrenzunft Mühlenhexen Ilsfeld

VdK Ortsverband Mittleres Schozachtal

Einladung zum Besen
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
am Samstag, den 17. Oktober 2026 ab 11:30 Uhr seid Ihr herz-
lich eingeladen zum alljährlichen Besentreff, auf dem Weingut 
Krohmer, Winzerhausener Weg 22 in 71717 Beilstein.
Wir freuen uns auf Euer Erscheinen und auf ein paar schöne Stun-
den miteinander. Anmeldungen erwünscht
Mail: stefan.wegendt@vdk.de oder AB 07062-978761
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Wüstenhausener Stangenreiter e.V.

Backhausfest in Wüstenhausen
Zwiebelkuchen, Kartoffelkuchen, neuer Wein- das alles und noch 
so einiges mehr gab es beim Backhausfest am 11.10.26 in Wüs-
tenhausen. Dazu waren alle Wüstenhausener mit Freunden, Ver-
wandten und Bekannten eingeladen. So füllte sich schon nach 
kurzer Zeit das Zelt und die restlichen Tische. Ein schönes, gelun-
genes Herbstfest!

•	 Danke an die Backhaustruppe fürs Anheizen und Rausbacken 
der salzigen Kuchen

•	 Danke an alle Kuchenbäcker/innen fürs Vorbereiten der Ku-
chen, egal ob süß oder salzig

•	 Danke an alle Helfer/innen beim Vorbereiten, beim Verkauf 
und beim Auf- und Abbau

•	 Danke an unsere Dekofee

 
Tolle Stimmung bei gutem Essen� Fotos: BB

Spiel- und Sportverein Auenstein e.V.

Abteilung Turnen
Großartige Erfolge für den SSV Auenstein bei den  
Gaumeisterschaften Mannschaft!
Was für ein fantastischer und erfolgreicher Wettkampftag! Am 26. 
September 2026 traten unsere talentierten Turnerinnen des SSV 
Auenstein bei den Gaumeisterschaften Mannschaft in Ellhofen 
an. Mit beeindruckendem Einsatz, großer Freude und herausra-
genden sportlichen Leistungen belohnten sich unsere Kinder für 
ihr fleißiges Training!
Die Ergebnisse unserer Mannschaften im Überblick:
Mannschaft LK 2
Eine sensationelle Leistung zeigte die Mannschaft um Elisa Gans, 
Jana Hermann, Nele Keicher, Melia Keppler, Lea Schenek, Leni 
Schuster, Lilli Spathelf und Feline Anni Wirnitzer. Sie sicherten 
sich mit 137,70 Punkten souverän den 1. Platz!
Mannschaft C 12+13 – Vize-Gaumeister!
Leni Fezer turnte mit Unterstützung aus Unterheinriet (Alisa Lö-
wen, Johanna Reimold, Lisa Schreiner und Esma Sen) stark und 
sie belohnten sich mit einem 2. Platz (161,05 Punkte).
Mannschaft E 7–9 Turnerinnen
SSV Auenstein 1 erkämpfte sich in einem großen Teilnehmerfeld 
mit genialen Übungen den fantastischen 3. Platz (166,60 Punkte) 

auf dem Treppchen! Mit dabei waren: Leni Becker, Charlotte Bur-
bach, Nika De Castro Neves, Marlene Schulz, Lina Amelie Schus-
ter, Alessandra Sonntag, Marilie Wallner und Lisa Marie Weißert.
Auch SSV Auenstein 2 lieferte eine tolle Teamleistung ab und er-
reichte einen sehr starken 8. Platz (151,55 Punkte) mit Daria An-
tonow, Nele Burgbacher, Marleen Rosi Feigl, Luise Hetzer, Emma 
Nicolay, Therese Juliane Orlob, Emily Louise Voca und Leni Char-
lotte Weisser.
Mannschaft D 10+11 Turnerinnen

 
C-Jugend mit unserer Leni (Mitte)

 
D-Jugend

 
Platz 3!� Fotos: Joana

Nur ganz knapp am Podium vorbei: Linda Dreher, Charlotte Het-
zer, Lia Losberger, Leonie Sauer, Sophie Wiesner, Louise Emmi 
Wirnitzer, Leonie Wolf und Selma Wolf zeigten spitzenmäßige 
Übungen und erturnten sich einen tollen 4. Platz (173,25 Punkte) 
in einem super starken Teilnehmerfeld.
Wir sind unheimlich stolz auf den gesamten Nachwuchs!
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Alle Kinder haben tolle Leistungen gezeigt! Riesiges Plus: Die 
Teams der C und E Jugend auf den Plätzen 2 und 3 haben sich 
damit das begehrte Ticket für das Bezirksfinale am 17. Oktober 
in Weissach gesichert! Wir drücken schon jetzt fest die Daumen!
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle Kampfrichterinnen 
für ihren großartigen und unermüdlichen Einsatz am Wertungs-
gericht – ohne euch könnten wir nicht antreten!

 
LK1 Mannschaft mit Platz 1!� Foto: Nele

Abteilung Fußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende
Team 1
SSV - FSV Schwaigern 2� 3:2
Tore: N. Geiger, D. Ciccarello, F. Rast
Team 2
SSV - SGM Lehrensteinsfeld� 1:1
Tor: S. Schwarz

Abteilung Jugendfußball
Ergebnisse vom Wochenende
E-Jugend
SSV 2 - TGV Beilstein 2� 4:3
D-Jugend
SSV – SGM KoBra 2� 3:3
C-Jugend
SGM Auenst./Ugb. – SGM Union� 2:0
B-Jugend
SSV – Aramäer HN� 3:4

D-Jugend des SSV Auenstein erkämpft sichersten Punkt
Spannendes 3:3 gegen die SGM TSV Brettach KoBra II
Starke Moral wird belohnt
Bei bestem Fußballwetter, strahlendem Sonnenschein und einem 
holprigen Geläuf empfing die D-Jugend des SSV Auenstein die 
Gäste der SGM TSV Brettach KoBra II. In einer kämpferisch ge-
prägten Partie trennten sich beide Mannschaften am Ende mit 
einem 3:3-Unentschieden. 
Dabei erwischte der SSV Auenstein zunächst keinen optimalen 
Start und geriet früh mit 0:1 in Rückstand. Die Jungs ließen sich 
davon jedoch nicht entmutigen und zeigten die richtige Reakti-
on. Lion erzielte wenig später den Ausgleich. Kurz darauf brach-
te Jonas den SSV Auenstein nach einer schönen Hereingabe mit 
einem sehenswerten Kopfballtor mit 2:1 in Führung. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Halbzeitpause.
Auch nach dem Seitenwechsel knüpfte der SSV Auenstein zu-
nächst nahtlos an die Leistung der ersten Halbzeit an. Direkt 
nach Wiederanpfiff erhöhte Lion mit einem Weitschuss über den 
gegnerischen Torhüter auf 3:1. Die Freude über die Zwei-Tore-
Führung war groß, doch die Gäste der SGM TSV Brettach KoBra II 
gaben sich nicht geschlagen. Im weiteren Spielverlauf verlor der 
SSV Auenstein zunehmend den Faden, während die Gäste den 
Druck erhöhten und auf 3:2 verkürzten. Die Partie blieb bis zum 
Schluss spannend. Leider musste der SSV Auenstein praktisch mit 
dem Schlusspfiff noch den bitteren Ausgleich zum 3:3 hinneh-
men.
Trotz des späten Gegentreffers überwiegt das Positive: Von Spiel 
zu Spiel ist eine klare Leistungssteigerung der Mannschaft zu 
erkennen. Der erste Punktgewinn wurde mit viel Einsatz, Kampf-
geist und Willen hart erarbeitet und war absolut verdient. Gleich-
zeitig konnte der SSV Auenstein die rote Laterne in der Tabelle 
abgeben.
Am kommenden Samstag wartet mit dem Tabellenvierten be-
reits die nächste Herausforderung. Doch auch dort sind Punkte 
möglich, wenn die Jungs erneut als Mannschaft auftreten und 
mit Zusammenhalt, Kampfgeist und Teamgeist alles auf dem 
Platz lassen. Glückwunsch an die gesamte Mannschaft des SSV 
Auenstein zum ersten Punktgewinn!
Weiter so und viel Erfolg für das nächste Spiel!
Für den SSV Auenstein spielten: Jul, Noah, Diego, Piet, Jonas (1), 
Felix, Samuel, Lion (2), Nick, Ilias, Can Leo, Lorenz, Theo

 
� Foto: HS

Krimi in Auenstein: E2 feiert dramatischen 4:3-Sieg in letzter 
Minute gegen Beilstein 2
Was für ein Fußballkrimi am 09.10.2026! Die E2-Jugend des SSV 
Auenstein lieferte sich gegen die zweite Mannschaft aus Beilstein 
ein packendes Nachbarschaftsduell, das an Spannung kaum zu 
überbieten war und am Ende mit einem umjubelten 4:3-Sieg be-
lohnt wurde.
Die Partie begann zunächst mit einem Dämpfer: Beilstein er-
wischte den besseren Start und ging mit 0:1 in Führung. Doch un-
sere Mannschaft ließ sich davon überhaupt nicht beeindrucken. 
Das Team zeigte eine großartige Reaktion, drehte richtig auf und 
verwandelte den frühen Rückstand durch tollen Fußball in eine 
hochverdiente 3:1-Führung.
Doch wer dachte, die drei Punkte wären bereits sicher, wurde in 
der zweiten Halbzeit eines Besseren belehrt. In der Mitte der zwei-
ten Hälfte verlor der SSV kurzzeitig etwas den Faden. Beilstein 
witterte noch einmal seine Chance, drängte auf den Anschluss-
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treffer und schaffte tatsächlich das Comeback zum 3:3-Ausgleich. 
Das Momentum schien plötzlich komplett auf Seiten der Gäste zu 
liegen. Aber unsere E2 bewies echten Charakter. Anstatt die Köpfe 
hängen zu lassen, warfen die Jungs in der Schlussphase noch ein-
mal alles nach vorne. Dieser unglaubliche Wille wurde belohnt: In 
der allerletzten Spielminute fiel der erlösende 4:3-Siegtreffer 
für den SSV Auenstein! Der Jubel bei den Spielern, dem Trainer-
team und den Zuschauern am Spielfeldrand kannte danach keine 
Grenzen mehr.
Fazit: Unsere Mannschaft hat einen super Einsatz gezeigt und 
bis zur allerletzten Sekunde gekämpft. Durch diesen unbändigen 
Willen und einen großartigen Teamgeist hat sich die Truppe die-
sen Derbysieg absolut verdient!

Abteilung Volleyball
Saisonauftaktturnier

 
Herren 1 und 2 des SSV Auenstein� Fotos: BA

Am 4.10.2026 fand das erste Mal in der Geschichte des SSV Auen-
stein Volleyball ein Saisonauftaktturnier für Herrenmannschaften 
statt. Ausgerichtet von der Abteilung mit eigener Bewirtung so-
wie sportlicher Leitung, konnten sich an diesem Tag acht Mann-
schaften von 8.00 bis 18.00 Uhr in der Schotzachtalhalle messen. 
Mit einer kleinen Mittagspause zur Stärkung und insgesamt drei 
Spielphasen in denen zu Beginn in zwei Gruppen und später um 
Gesamtplatzierungen gespielt wurde, konnte man hier einen 
Tag voller hochklassigem Volleyball erleben. Gekrönt wurde das 
Turnier am Ende mit einer Siegerehrung, bei welcher alle Mann-
schaften eine Urkunde erhielten und die drei Bestplatzierten 
Teams, ihren wohl verdienten Preis entgegennehmen durften. 
Die Teilnehmenden Gastmannschaften reichten zusätzlich zu ei-
nem nicht gemeldeten Team von der Bezirksklasse bis zur zwei 
Klassen höheren Landesliga. Somit bat dieser Tag für die zwei 
Auensteiner Herrenmannschaften die perfekte Möglichkeit sich 
für die am 11.10.2026 gestartete Saison noch einmal gemeinsam 
warm zu spielen. Wir bedanken uns bei allen Mannschaften und 
Spielern für das faire, sportliche und vor allem verletzungsfreie 
Turnier. Sowie bei der Vorstandschaft des SSV Auenstein, welche 
uns in der Vorbereitung unterstützt und an diesem Tag vor Ort 
besucht hat. Ein besonderer Dank gilt zusätzlich unseren Abtei-
lungsleitern, welche dieses Turnier organisiert und geplant ha-
ben, sowie den Helfern vor Ort, ohne die das Turnier nicht hätte 
stattfinden können.
BA

�

SG Auenstein-Ilsfeld Tischtennis
Herren (Bezirksliga)
SG Auenstein Ilsfeld I - SV Heilbronn am Leinbach� 2:9
SG unterliegt im zweiten Heimspiel
Versöhnlicher Ausklang im Schafstall
TT Auenstein-Ilsfeld muss sich SV Heilbronn am Leinbach 
mit 2:9 geschlagen geben
Im zweiten Heimspiel der Saison in der Bezirksliga musste die 
SG TT Auenstein-Ilsfeld am Samstag, 10. Oktober, eine deutliche 
Niederlage hinnehmen. Gegen den SV Heilbronn am Leinbach 
unterlag die stark ersatzgeschwächte Mannschaft mit 2:9. Trotz 
des ernüchternden Ergebnisses gab es einige spannende Begeg-
nungen und auch erfreuliche Momente für die Gastgeber.
Bereits in den Eingangsdoppeln zeigte sich, dass es gegen die 
Gäste schwer werden würde. Frank Dreeßen und Marcus Ehret 
sorgten mit einem hart umkämpften 3:1-Erfolg für den ersten 
Punkt der SG. Die beiden anderen Doppel gingen an die Heil-
bronner, sodass die Gastgeber mit einem 1:2-Rückstand in die 
Einzel starteten.
Im vorderen Paarkreuz erwiesen sich die Gäste als besonders 
stark. Alexander Steiner und Frank Dreeßen mussten sich jeweils 
in drei Sätzen geschlagen geben. Auch Marcus Ehret und Markus 
Armbruster konnten ihre Einzel zunächst nicht gewinnen, wobei 
Armbruster nach fünf umkämpften Sätzen nur knapp unterlag.
Für den zweiten Punkt der SG sorgte Hagen Layer. Gegen Enri-
co Ciondolo ließ er nichts anbrennen und gewann souverän in 
drei Sätzen. Johannes Dill musste sich dagegen seinem Gegner 
geschlagen geben. Auch im weiteren Spielverlauf gelang es den 
Gastgebern nicht mehr, den Rückstand entscheidend zu verkür-
zen. Mehrere Begegnungen waren hart umkämpft, doch am Ende 
setzte sich der SV Heilbronn am Leinbach verdient mit 9:2 durch.
Trotz der Niederlage ließ sich die SG die Stimmung nicht ver-
derben. Nach dem sportlichen Wettkampf stand das gesellige 
Miteinander im Mittelpunkt: Beim gemeinsamen Ausklang beim 
Schafstall Herbstfest konnten die Spieler den Abend in entspann-
ter Atmosphäre ausklingen lassen. S
o blieb neben dem sportlichen Ergebnis auch der kameradschaft-
liche Zusammenhalt ein wichtiger Bestandteil des Spieltags.

Herren Kreisliga B
TT Güglingen/Frauenzimmern II - SG Auenstein Ilsfeld III� 9:0
SG III chancenlos bei deutlicher Auswärtsniederlage
Einen gebrauchten Abend erwischte die SG TT Auenstein-Ilsfeld 
III bei ihrem Auswärtsspiel in der Kreisliga B beim TT Güglingen/
Frz. II. Am Ende stand eine deutliche 0:9-Niederlage auf dem 
Spielberichtsbogen. 
Mit lediglich drei gewonnenen Sätzen zeigte sich die Überlegen-
heit der Gastgeber auch im Zahlenverhältnis mehr als deutlich.
Bereits in den Eingangsdoppeln geriet die SG ins Hintertreffen. 
Alle drei Begegnungen gingen an die Gastgeber, die damit früh 
die Weichen auf Sieg stellten. Auch in den anschließenden Ein-
zeln fand die SG nur schwer ins Spiel. Die Gastgeber nutzten ihre 
Chancen konsequent und entschieden die ersten sechs Einzel al-
lesamt für sich.
Dabei blieb es nicht ohne Gegenwehr: Einzelne Sätze waren 
durchaus umkämpft, doch insgesamt fehlte den Gästen die 
Durchschlagskraft, um den Spielverlauf entscheidend zu verän-
dern. Lediglich in zwei Einzeln gelang es der SG, jeweils einen 
Satz für sich zu entscheiden. 
Ein Punktgewinn war an diesem Abend jedoch nicht in Reichwei-
te.
Nach nur 80 Minuten Spielzeit war die Begegnung beendet. Das 
klare Endergebnis von 9:0 und das Satzverhältnis von 27:3 unter-
streichen, wie deutlich die Gastgeber das Geschehen bestimm-
ten. Für die SG Auenstein-Ilsfeld III gilt es nun, die Niederlage ab-
zuhaken und den Blick auf die kommenden Aufgaben zu richten.

Kommende Spiele
Samstag, 17. Oktober – Heimspiele in der Schozachtalhalle
14.30 Uhr Jugend U13 II SpVgg Oedheim
17.00 Uhr Herren II TT Heuchelberg
17.00 Uhr Herren III TSV Nordheim

Folge-Verein_90x25mm

Folge deinem Verein 
auf NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/vereinsnachrichten
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17.30 Uhr TSV Ellhofen Herren I
Samstag, 24. Oktober – Heimspiele in der Tiefenbachhalle
14.30 Uhr Jugend U13 I SF Affaltrach
14.30 Uhr Jugend U13 II TG Böckingen
17.00 Uhr Herren II FC Kirchhausen
17.00 Uhr Herren IV TTF Eisesheim VI
Sonntag, 25. Oktober – Heimspiele in der Tiefenbachhalle
10.00 Uhr Herren I TG Böckingen
10.00 Uhr Herren III TTC Neckar-Zaber VI
Samstag, 31. Oktober
17.30 Uhr TT Unteres Zabergäu 

(SG) II
Herren III

18.00 Uhr SF Affaltrach Herren I

Trainingszeiten
Jugend
montags
Tiefenbachhalle Auenstein, 18.00–19.30 Uhr, U13
dienstags
Schozachtalhalle Ilsfeld, 18.00–19.30 Uhr, alle Altersklassen
Aktive und Hobbyspieler
montags
Tiefenbachhalle Auenstein, 19.45–21.45 Uhr
dienstags
Schozachtalhalle Ilsfeld, 19.45–21.45 Uhr
freitags
Schozachtalhalle Ilsfeld, 19.45–21.45 Uhr

Musikverein Auenstein e.V.

Sportlich, sportlich

 
Musikverein Auenstein mit dem Fahrrad on Tour� Foto: MVA

Mit voller Begeisterung an einem strahlendem Sonntagvormit-
tag ging es für viele Musikerinnen und Musiker mit Familie auf 
die Fahrräder. 
Ziel war das Bahnhöfle in Schozach am Fahrradweg. Hier wurde 
der Geburtstag von Jörg Zuber gefeiert. 
Wir haben in der letzten Aussage darüber berichtet. Um die Park-
platzmöglichkeiten für Pkw nicht ganz zu erschöpfen, wurde das 
Instrument auf dem Rücken oder im Fahrradanhänger transpor-
tiert. 
Bei angenehmem und doch recht kühlem Fahrtwind kamen alle 
gut voran und hatten ihren Spaß. 
Somit steht fest: Musiker/innen können nicht nur gut musizieren, 
sondern sind auch sehr sportlich mit den Fahrrädern unterwegs.
Nadine Weber, Schriftführerin

CVJM Abstatt-Auenstein e.V.

 
� Foto: CVJM Abstatt Auenstein

CVJM-Familientag

www.dein-familientag.de

Veranstalter:

18.10.2026
BEGINN: 11:00 UHR

FEIERN.
AKTIV SEIN.

ERLEBEN.

ABSTATT 
STEPHANUSGEMEINDEHAUS  
RATHAUSSTR. 27

Eine Initiative von:

 
� Foto: CVJM Abstatt Auenstein

Rauchmelder retten Leben
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Sportverein Schozach e.V.

Abteilung Gymnastik
Eltern-Kind-Turnen
Bewegung, Spiel und jede Menge Spaß für unsere Kleinen! 
Wir – Katharina und Clara – freuen uns darauf, gemeinsam mit 
den Kindern und ihren Eltern abwechslungsreiche und fröhliche 
Turnstunden zu erleben.

 
� Foto: js

Ehrenamt bewegt
P.S.: Wir suchen Unterstützung! Hast du Lust, eine Turngruppe der 
Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren zu leiten? Melde dich gerne bei 
uns, wir freuen uns auf deine Nachricht!
Rüdiger Schmid: 0160/8010671

Übungszeiten
Wir treffen uns in der Sturmfederhalle in Schozach wie folgt:
Eltern-Kind-Turnen
Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr
Gymnastik
Montag, 20.30–21.45 Uhr
Tai-Chi-Chuan Gr. 1
Mittwoch, 18.45–19.45 Uhr
(Vereinszimmer/Mai–Aug. im Vereinsheim)
Tai-Chi-Chuan Gr. 2
Mittwoch, 19.45–21.15 Uhr
(Vereinszimmer/Mai–Aug. im Vereinsheim)
js

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse des vergangenen Spieltages
Herren (Bezirksklasse 2)
SV Massenbachhausen 1 – SV Schozach 1� 4:9
Herren 1 kämpfen sich zum verdienten 9:4-Auswärtssieg!
Nervenstärke, Kampfgeist und jede Menge Durchhaltever-
mögen: Unsere Herren 1 sichern sich in Massenbachhausen 
einen wichtigen Erfolg.
Nach längerer Zeit waren unsere Herren 1 am vergangenen Wo-
chenende mal wieder in Massenbachhausen zum Dienst an der 
Platte gefordert. Eines war dabei von Beginn an klar: Hier muss-
te unbedingt etwas Zählbares mitgenommen werden! Entspre-
chend konzentriert und mit der nötigen Entschlossenheit ging 
unsere Mannschaft an den Start. Dass der Weg zum erhofften 
Erfolg allerdings kein Selbstläufer werden würde, zeigte sich 
schnell.
Denn obwohl das Endergebnis mit 9:4 für unsere Herren 1 auf 
den ersten Blick recht deutlich erscheint, war der Spielverlauf 
alles andere als eine klare Angelegenheit. Die Gastgeber hiel-
ten dagegen, machten es unseren Jungs alles andere als leicht 
und verlangten ihnen in zahlreichen Begegnungen einiges ab. 
Von lockeren Punktgewinnen konnte jedenfalls keine Rede sein 
– stattdessen waren Geduld, Nervenstärke und der unbedingte 
Wille gefragt, auch in schwierigen Situationen die Oberhand zu 
behalten.
Immer wieder entwickelten sich enge Duelle, in denen um je-
den einzelnen Ballwechsel gerungen wurde. Mehrere Fünf-Satz-
Spiele sorgten für zusätzliche Spannung und verlangten unseren 
Spielern sowohl körperlich als auch mental alles ab. Als wäre das 
nicht schon Nervenkitzel genug, mussten in einigen Sätzen sogar 
Verlängerungen die Entscheidung bringen. Da wurde um jeden 
Punkt gekämpft, kein Ball leichtfertig aufgegeben und um jeden 
Vorteil gerungen. Gerade in diesen kritischen Phasen war es ent-
scheidend, einen kühlen Kopf zu bewahren und auch unter Druck 
die richtigen Antworten am Tisch zu finden.
Unsere Herren bewiesen dabei den nötigen Kampfgeist und lie-
ßen sich von den engen Spielverläufen nicht aus der Ruhe brin-
gen. Auch wenn nicht jede Partie auf Anhieb in die gewünschte 
Richtung lief, blieb die Mannschaft auf Kurs. Mit Einsatz, Konzen-
tration und der erforderlichen Portion Durchhaltevermögen ge-
lang es, die entscheidenden Spiele für sich zu entscheiden und 
den Vorsprung Schritt für Schritt auszubauen.
Am Ende stand ein hart erkämpfter 9:4-Erfolg, der deutlich mehr 
Einsatz erforderte, als es das Ergebnis vermuten lässt. Die Mann-
schaft hat damit nicht nur zwei wichtige Punkte eingefahren, 
sondern auch gezeigt, dass sie sich in engen und nervenaufrei-
benden Situationen behaupten kann.
Nächsten Sonntag gehts weiter gegen TSG Heilbronn.
Es spielten: Einzel: Philipp Schmidt (MF / 2), Stefan Röser (1), Sven 
Röser (1), Dominik Günther (2), Christian Sauer (1) und Marco 
Schmidt.
Doppel: P. Schmidt/D. Günther (1), St. Röser/M.Schmidt
Sv. Röser/C.Sauer (1).

Herren (Kreisliga B2)
TSB Horkheim 3 – SV Schozach 2� 9:0
� kampflos
Leider musste die Partie kampflos dem Gastgeber überlassen 
werden.

Nächster Spieltag der SV-Teams auf einen Blick
Sa., 17.10., 17:00 Uhr, TTC Neckar-Zaber 7 – SV Schozach 3
So., 18.10., 09:30 Uhr, SV Schozach 1 – TSG 1845 Heilbronn 3
Vorschau auf die weiteren Spieltage der Saison 2026/2027
Herren Bezirksklasse 2
Sa., 14.11., 17:00 Uhr, TG Böckingen 1890 2 – SV Schozach 1
Sa., 28.11., 17:00 Uhr, SV Schozach 1 – TGV Eintracht Beilstein 3
Sa., 12.12., 17:00 Uhr, SV Schozach 1 – TTF Leintal (SG) 2
Herren Kreisliga B2
Sa., 24.10., 17:30 Uhr, TSG 1845 Heilbronn 4 – SV Schozach 2
Sa., 31.10., 18:05 Uhr, TT Güglingen/Frauenzimmern 2 – SV 
Schozach 2
Sa., 21.11., 17:00 Uhr, SV Schozach 2 – TSV Nordheim 1

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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So., 06.12., 9:30 Uhr, SV Schozach 2 – TTC Neckar-Zaber 6
Sa., 12.12., 17:05 Uhr, TTF Leintal (SG) 4 – SV Schozach 2
Herren Kreisliga D2
Sa., 31.10., 17:00 Uhr, TT Heuchelberg (SG) 3 – SV Schozach 3
Sa., 14.11., 17:30 Uhr, TGV Eintracht Abstatt 2 – SV Schozach 3
Sa., 21.11., 14:00 Uhr, SV Schozach 3 – TT Güglingen/Frauen-
zimmern (SG) 4
Sa., 28.11., 17:30 Uhr, TSB Horkheim 4 – SV Schozach 3
Sa., 5.12., 14:00 Uhr, SV Schozach 3 – SV Massenbachhausen 3
Sa., 12.12., 14:00 Uhr, SV Schozach 3 – TSG 1845 Heilbronn 7

Trainingszeiten
Wir trainieren in der Sturmfederhalle in Schozach wie folgt:
Mittwochs: 19:30-21:45 Uhr Aktive
Freitags: 19:00-21:00 Uhr Aktive/Beginner
js

Abteilung Handball
Vorschau
Am kommenden Wochenende sind die Mannschaften der SGSB 
ausnahmslos zu Hause im Einsatz.
Samstag 17.10. – Spiele in Beilstein
11:00 Uhr: gem. D2 - TSG Schwäbisch Hall 2
12:30 Uhr: männl. B2 - SG Bad Mergentheim
14:15 Uhr: männl. B1 - TV Hardheim
16:00 Uhr: Herren 3 - HSG Marbach/Rielingshausen
18:00 Uhr: Frauen 2 - Hbi Weilimdorf/Feuerbach
20:00 Uhr: Herren 2 - TSV Weinsberg 2
Sonntag 18.10. - Spiele in Beilstein
10:30 Uhr: gem. D1 - HB Ludwigsburg
12:00 Uhr: weibl. B - SV Kornwestheim
13:45 Uhr: weibl. C1 - HSG Lauffen-Neipperg
16:00 Uhr: Frauen 1 - TSG Haßloch
18:00 Uhr: Herren 1 - TV Knielingen

Damen 1
Nichts zu holen bei den Eulen
Mit einer deutlichen Niederlage mussten unsere Damen die 
Heimreise aus Ludwigshafen-Friesenheim antreten. Trotzdem 
kann man aus dem Spiel wiederum die gleichen Lehren ziehen 
wie in den Spielen zuvor.
Ein guter Start auf Augenhöhe bis zum 5:5 in der 13`. 8:7 in der 
19`. 11:9 in der 24`, waren und sind ein deutliches Signal, dass 
man mit vorne mitspielenden Mannschaften eigentlich mithal-
ten kann. Bei diesem Spielstand musste Friesenheims Trainer 
sogar eine Auszeit nehmen, in der er sichtlich unzufrieden war. 
Dies konnte man an seiner Gestik auch aus der Ferne ablesen. 
Leider für uns zeigten die Eulen darauf eine andere Reaktion und 
konnten durch einen 5:1 Lauf in den letzten 5`der ersten Halbzeit 
einen 16:10 Halbzeitvorsprung erspielen.
Nach der Pause hatten wir einen guten Start mit zwei schnellen 
Toren zum 16:12. Es keimte wieder etwas Hoffnung auf. Auch bis 
zum 20:15 in der 37`sah man sich noch nicht als geschlagen an. 
Leider verlor man dann etwas das Konzept und es zeigte sich eine 
gewisse Ungeduld, weil man alles versuchte aber vieles davon 
nicht mehr klappte. Man erzeugte einige individuelle Fehler, die 
Anspiele landeten in den Händen des Gegners und beim Torab-
schluss fehlte die Überzeugung und auch die entsprechende Vor-
bereitung. So machte man es dem Gegner leicht viele einfache 
Tore über schnell vorgetragene Gegenstöße zu erzielen. Unsere 
Gegenwehr wurde dadurch gebrochen und jetzt war es eigent-
lich vollends egal wie das Spiel dann schlussendlich ausging.
Leider hat sich unsere Rückraumspielerin Jana Honer am Fußge-
lenk verletzt und wird wohl einige Wochen ausfallen. Wir wün-
schen ihr und auch der verletzten Spielerin der Eulen gute Besse-
rung. Hoffen wir, dass beide bald wieder dabei sein können. 
Dann bekamen wir eine weitere schlechte Nachricht von den Da-
men 2, bei denen am Sonntag Josefine Götzinger ausgeholfen 
hatte. Jojo hat sich das Knie verdreht und die Untersuchung steht 
noch aus. Somit fallen zwei wichtige Akteure bei den Damen 1 für 
eine gewisse Zeit aus. 
Jojo auch dir gute Besserung und hoffentlich keine schlimmere 
Verletzung.

Gespielt haben: Antonia Bredow, Klara Schneider, Melina Fried-
rich (alle im Tor), Malin Metzger, Charlotte Beh 1, Anne Hochmuth 
3, Carlotta Hees 6, Madeleine Hornstein 1, Liv Fiederer 3, Sina 
Klenk 2, Josefine Götzinger 2, Nathalie Götzinger 2, Lea Thierer, 
Sonja Christel 4, Lea Walter 1.
Fazit: Wiederum kann man gegen vordere Mannschaften nur 
ungefähr 40 Minuten auf Augenhöhe spielen. Kleinigkeiten ent-
scheiden das Spiel zu unseren Ungunsten und überwiegend liegt 
das an eigenen Fehlern. Seien es Schrittfehler, Anspiel/ Abspiel-
fehler oder Fehlwürfe, die uns in Rückstand bringen. Hierauf gilt 
weiterhin das Augenmerk in den Trainingseinheiten zu legen. 
Training und Spiel sind zwei Paar Stiefel. Unter Druck gelingt 
vieles nicht, was im Training eigentlich selbstverständlich ist. Wir 
wissen, dass unsere Damen das können und dass eine tolle Trai-
ningsarbeit von allen Beteiligten geleistet wird. Wir sind weiter-
hin optimistisch, dass bald die ersten Punkte eingefahren werden 
können.
Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich bereits am kommenden 
Sonntag um 16.00 Uhr zu Hause gegen den Aufsteiger aus Haß-
loch. Haßloch steht mit 2:6 Punkten ebenfalls am Tabellenende. 
Vielleicht gelingt es dann mit Unterstützung von der Tribüne mal 
etwas auf die Habenseite zu bekommen und die ersehnten ers-
ten Punkte einzusammeln.
Deshalb wir brauchen Sie/Euch und hoffen auf eine volle Halle! 
Gemeinsam für die ersten Punkte!

gem. D2
D2 feiert verdienten 21:12-Heimsieg gegen EK Besigheim
Der Start in die Partie verlief für die Jungs der SG alles andere als 
optimal. Mehrere Flüchtigkeitsfehler ermöglichten es dem Geg-
ner, die sich bietenden Chancen zu nutzen und bereits in der 5. 
Minute mit 1:3 in Führung zu gehen. Nach dieser schwierigen An-
fangsphase fand die SG jedoch immer besser ins Spiel. Mit einer 
guten Angriffsleistung kämpfte sich die Mannschaft zurück und 
drehte die Partie bis zur Halbzeit in eine knappe 8:7-Führung.
Für die zweite Halbzeit war das Ziel klar: Die Führung sollte mög-
lichst früh ausgebaut und das Spiel entschieden werden. Die 
Jungs setzten diesen Plan eindrucksvoll um! Mit mehr Sicherheit 
und einer überzeugenden Mannschaftsleistung gelang es der SG, 
sich Tor um Tor abzusetzen. In der 28. Minute stand bereits eine 
deutliche 16:9-Führung auf der Anzeigetafel.
Auch in der Schlussphase ließ die Mannschaft nicht nach und 
konnte den Vorsprung weiter ausbauen. Am Ende stand ein ver-
dienter 21:12-Heimsieg, zu dem alle Spieler ihren Beitrag leis-
teten. Eine geschlossene Mannschaftsleistung, die zeigt, was mit 
Einsatz und Zusammenhalt möglich ist!
Die Mannschaft hat somit auch ihr zweites Spiel gewonnen und 
ist mit 4:0 Punkten ganz oben in der Tabelle.
Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern und Fans, die die Mann-
schaft lautstark unterstützten. Mit Fahnen und Trommeln sorgten 
sie für eine tolle Atmosphäre in der Halle und feuerten die Jungs 
kräftig an.

 
� Foto: SGSB
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Aus den Nachbargemeinden

Freie Johannesschule Flein
Infonachmittag
An der Freien Johannesschule werden Schülerinnen und Schü-
ler mit besonderem Förderbedarf nach der Pädagogik Rudolf 
Steiners unterrichtet. Für das Schuljahr 2027/2028 steht eine 
begrenzte Anzahl von Schulplätzen für Kinder und Jugendli-
che zur Verfügung, die Anspruch auf ein sonderpädagogisches 
Bildungsangebot mit den Förderschwerpunkten „Lernen“ oder 
„Geistige Entwicklung“ haben. Am Samstag, 17.10.2026 findet 
von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Seeäckerstr. 3 in Flein, ein Infor-
mations- und Beratungsnachmittag mit Kinderbetreuung statt.
Während sich die Eltern über das Konzept der Schule informieren, 
werden die Kinder mit Spiel- und Bastelangeboten betreut.
Um Anmeldung unter Tel. 07131-635370 wird gebeten.

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Beilstein – Ilsfeld

Mittwochswanderung am 21.10.2026
Treffpunkt: 14.00 Uhr bei der Alten Schule in Beilstein.
Wir gehen den Rundwanderweg der Stadt Beilstein Nr. 6.
Ausgehend vom Parkplatz am Bräunersberg geht es, mit einen 
kräftigen Anstieg von etwa 800 Metern, bis zu einer Waldarbei-
terhütte. Wir gehen geradeaus weiter und biegen dann nach links 
ab und kommen nach kurzer Zeit aus dem Wald heraus auf die 
Jettenbacher Platte. Dort biegen wir nach links auf einen asphal-
tierten Weg ab, dem wir talabwärts folgen. Nach etwa 300 Me-
tern biegt, gegenüber einer Feldscheune, ein Weg nach links ab. 
Er verläuft zwischen Hangwiesen oberhalb des Schmidbachtals 
und bietet einen herrlichen Blick auf Gagernberg und das Tal.
An einer Wegegabelung gehen wir nach links und bald sehen wir 
den Langhans vor uns und gelangen zwischen Wald, Obstkultu-
ren und Weinbergen zurück zum Ausgangspunkt.
Die Rundwanderung hat eine Länge von etwa 4 km. 
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. (Kaffee und Kuchen)
Wanderführer Peter Karger (Tel. 07062/4537)

Helfer beim Andreasmarkt gesucht
In diesem Jahr findet am 24. Oktober der Andreasmarkt statt. 
Daran wird sich auch die Ortsgruppe Beilstein im Schwäbischen 
Albverein gerne beteiligen, um so zum Gelingen der städtischen 
Veranstaltung beizutragen. In gewohnter Weise wollen wir mit 
2 Spielen die Geschicklichkeit der Besucher testen und auch für 
Spaß sorgen. Dafür ist es aber notwendig, dass sich Helfer finden, 
die den Stand betreuen und die Besucher anspornen.
Ein weiteres Anliegen ist die Erstellung des Wanderplanes für 
2027. Leider fallen wieder „alte“ Wanderführer aus, sodass es un-
bedingt notwendig ist, dass sich neue Wanderführer finden und 
so zu einem lebendigen Miteinander im kommenden Jahr (und 
möglichst darüber hinaus) beitragen. Die Führungsriege wendet 
sich an alle Mitglieder, sich der Problematik anzunehmen und für 
das kommende Jahr eine Wanderung anzubieten. Hilfestellung 
bei der Vorbereitung kann gerne gegeben werden. Traut euch 
und nehmt die Gelegenheit wahr, Neues auszuprobieren.
Bitte meldet Euch daher bald unter der Telefon 07062/9039451 
bei Waltraud Bromberg, welche die Anmeldungen für die Helfer 
und die neuen Wanderführer gerne entgegennimmt.
Bernhard Weigand

Sonstiges

Weiteres

Ökumenischer Gottesdienst
für Angehörige und Freunde, die einen nahen Menschen durch 
Suizid verloren haben. Zum Gedenken an alle, die durch Suizid 
verstorben sind und zur Stärkung der Menschen, die mit der Er-

fahrung vom Suizid eines Nahestehenden ihren Weg im Leben 
weitergehen. Der Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. lädt ein am 
Samstag, 7. November 2026 um 16.00 Uhr in die Katholische Kir-
che St. Augustinus Goethestraße 75, 74076 Heilbronn

WaldNetzWerk e.V.
Es ist so weit … die „KlimaWaldEntdecker-Tour“ ist gestartet und 
auch in Ilsfeld gibt es die Möglichkeit auf Entdecker-Tour zu ge-
hen! Familien sind ebenso eingeladen wie ganze Schulklassen … 
nachfolgend gibt’s mehr Informationen. Bis bald im Wald!
KlimaWaldEntdecker-Tour
Mittwoch, 30. September bis Sonntag, 1. November
Ihr wollt euch im Wald mit dem Wald und unserem Klima beschäf-
tigen? Ihr habt Lust einiges selbst auszuprobieren und gemein-
sam im Team neues zu entdecken? Dann freut euch auf einen 
ganzen Monat KlimaWaldEntdecker-Tour! Hier in Ilsfeld und an 7 
weiteren Orten im Stadt- und Landkreis Heilbronn wird es den 
Entdeckerpfad für Familien geben. Entlang einer Rundtour fin-
det ihr 8 Stationen zum Mitmachen und hautnahem Erleben von 
Wald und Klima. Die Tour in Ilsfeld ist zwischen 2 und 4 km lang, 
je nachdem an welchem Parkplatz man startet. Die eigentliche 
Tour startet am Parkplatz Krehweg und hat eine Länge von 2 km. 
Alle Aktivitäten, Ideen und Impulse sind anschaulich dargestellt – 
Klein und Groß dürfen sich auf Informatives, Kreatives, Spannendes, 
Aktives, Hautnahes, … freuen. Die Aktion ist kostenfrei und kann 
jederzeit ohne Anmeldung erkundet werden. Die KlimaWaldEnt-
decker-Tour ist für Familien gedacht und auch für Schulklassen hat 
sie wunderbare Erlebnisstationen zu bieten. Informationen und 
Termine zu geführten Touren gibt es in Kürze auf unserer Home-
page, in unseren sozialen Medien und in unserem Newsletter.
Infos
E-Mail: info@waldnetzwerk.org und telefonisch 07131 994-1181
Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner und unter 
www.waldnetzwerk.org zu finden.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2026
(24. Oktober bis 22. November)
Für seine Friedens-, Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräber fürsorge e.V. um Ihre Spende
Die Generation der direkten Zeitzeugen verlässt uns und für die 
Jüngeren droht die Vergangen-
heit zu einer bloßen Jahreszahl 
im Geschichtsbuch zu werden. 
Doch gerade jetzt, in dieser Pha-
se der globalen Neuordnung, 
braucht die Mahnung zum Frie-
den eine umso deutlichere Stim-
me. Als Hüter der Erinnerung und 
als Brückenbauer der Versöhnung stellt sich der Volksbund genau 
diesen Herausforderungen. Unsere Arbeit erschöpft sich nicht al-
lein in der Pflege der Kriegsgräberstätten als stumme Mahnmale 
gegen das Vergessen. Wir füllen diese Orte aktiv mit Leben und 
Zukunft: In unseren internationalen Workcamps und in unserer 
Jugend- und Bildungsarbeit bringen wir jährlich tausende junge 
Menschen zusammen. Gemeinsam setzen sie sich an den authen-
tischen Lernorten der Geschichte mit den Fragen von Krieg und 
Frieden auseinander. Sie lernen, Vorurteile abzubauen und Ma-
nipulationen zu durchschauen, was einen unschätzbaren Beitrag 
für ein verantwortungsvolles und friedensorientiertes Miteinan-
der in Europa darstellt. Bitte helfen Sie uns, dieses gemeinsame 
Friedenswerk durch Ihre Spende lebendig zu halten. Unterstüt-
zen Sie die diesjährige Haus- und Straßensammlung des Volks-
bundes Nordwürttemberg mit Ihrer Spende.
Überweisen Sie auf unser Konto:
Volksbund Nordwürttemberg
BW-Bank Baden-Württemberg
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck:
HS-Sammlung und Wohnort oder spenden Sie über betterplace.org
Herzlichen Dank!
gez. Guido Wolf, MdL	 gez. Hartmut Holzwarth
Vorsitzender des	 Vorsitzender
Landesverbandes	 Bezirksverband
Baden-Württemberg	 Nordwürttemberg
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